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621  

<Das Original ist mit arabischen Ziffern durchnummeriert; die Unterstreichungen 

entsprechen dem Original.> 

 

<000a-r> 

 

Hernachuolgenndt Rennt Zeins 

gült vnnd gefell der pfarren 

fruemessen. Caploneyenn 

presenntz capitels. vnd haillig[en] 

Dess Bietigkaimer Ambts 

seyenn erfarnn vnnd ernew- 

ert. wie hernachstett erfunden 

wurdet 

 

<andere Handschrift: 

Bey Hertzog Vlrich anderer Regierung 

ut patet ex folio 37.> 

 

<wieder andere Handschrift: 

de a[nn]o 1535. 

uti fol. 37 docet> 

 

<000a-v: leer> 

 

<000b-r> 

 

Register 

 

Grossenn Jnngerßhein 

 

Pfarr  .....        1 

Sannt Katherina pfrienndt  7 

Desß heilligen creytz pfriendt 

Fl ..........        21 

Friemeß pfrienndt    25 

Hailligenn pflegschafft   55 

Presenntz        75 

 

<000b-v> 

 

Clain Jnngerssen 
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Pfrienndt        39 

Hailligenn pflegschafft   68 

 

 

Lechtkain 

 

Pfarr  .....        83 

Friemeß pfrienndt     96 

Hailligen pflegschafft   106 

 

<000c-r und v: leer, 001> 

 

Pfarr zu grossen Yngerß-  1 

hain, 

 

Der Stifft zu Baden Hat denn 

Kirchsatz zu grossen yngerßhain 

vnnd ain pfarrherr daselbst 

zu nominiern vnd p[re]sentiern, 

Besitzt Jetzunder die pfarr. Jo- 

hann Enngellman von Wasser- 

burg burtig. Jst von gemeltem 

Stüfft Innerhalb aim Viertell 

Jars erst belehnet Wordenn, 

Aber vom Bischoff noch nit Jnue- 

stigniert. ist ain Euangelischer 

predicannt, 

 

So Hat diser Zeit der pfarr- 

her. zu niesßen Vnnd 

zuempfahen. wie her- 

nachuolgt erstlichs 

 

Ain Huß schuren Vnnd Hof- 

raitin. Zu Jnngerßhain 

zwischen der Hailligenn 

Hauß. vnnd der Friemeß pfrienndt 

Wingarten geleg[en] 

 

<001-v> 

 

Jerlich Zins 



621 GV Bietigheim 1535: Ingersheim: Urtext      Seite 4 von 88 
 

 

Die Spätenn Von Röpffigkain 

Zinsen neun pfundt Zwen 

schilling vsser Jrem Visch 

wasser. ob der mulin. vnnd 

ainer wisen zu Jngerßhain 

zwischen Jörg Leserlin. vnnd 

dem Weg gelegen --- ix. lb. ij. ß h[er] 

 

Jtem die Hayligen zu Geysing[en] 

geben Jerlich funff pfundt 

zwelff schilling Heller fur 

das pfarrecht --- v lb. xij. ß h[er] 

 

Bartlin Kürnnbacher. vnnd 

Laux bennder zinsen ain 

pfundt zehen schilling heller 

vß aim garten zwischen michell 

Haymen. vnd Hans Lauten- 

schlahers Wittib --- j. lb. x. ß 

 

<002> 

 

Hanns lautenschlahers Witb[en] 

Zeinst acht schilling vsser 

ainem garten. zwischenn 

Bartlin Kürnbachers, Vnnd 

mathiß strawschnider --- viij. ß 

 

Mathiß Strawschnider zinst 

Acht schilling heller vsser 

ainem garten. ist Jetzo ain 

Hofstatt. zwischen Hanns 

Lautenschlahers Wittib, 

vnnd Jörg mayern --- viij. ß 

 

Jörg mayer. zeinst vier 

schilling heller vsser ainer 

hofstatt zwischen mathiß 

strawschnider vnd Hanns 

Bennder gelegen --- iiij. ß 

 

<002-v> 



621 GV Bietigheim 1535: Ingersheim: Urtext      Seite 5 von 88 
 

 

Jörg Haw vnnd seine stieff- 

Kinder. zeinst Acht schilling 

vsser ainem garten. zwisch[en] 

Hanns Furlin vnnd hanns 

benndern gelegen --- viij. ß 

 

Hanns Fürlis Kinder zinsen 

Acht schilling heller. vsser 

aim garten Zwischen dem 

weg. vnnd Jörg Howenn 

gelegen --- viij. ß 

 

Sum[m]a Jerlich Zins geet 

xviij. lb. viij. ß h[er] 

 

<003> 

 

Zehenndt       3 

 

So Hat die pfrienndt das Dritell 

am Kleinen Zehannden Zu 

Jnngerßhain nemlich an 

 

Erwiß 

Linsen 

Hirsen 

Rieben 

Kraut 

Ops 

Hanff .....        vnd alles das so dem 

Flachs ....        Kleinen zehanden an- 

hew .......        hangt mag zu gemainen 

Huner ....        Jarn vngefarlich er- 

Gennss ..        tragen an gelt --- vj. lb. x. ß h[er] 

Ennten 

 

P[er] se 

 

<003-v> 

 

Zins so sich mindern 

vnnd mern, 
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So Hat dise pfrienndt ain Halb[en] 

morgen wisen in der Ow 

 

Der mag zu gemainen Jarn 

so er verlühen Wurt er- 

tragen --- j. lb. 

 

<004> 

 

Jerlich Frucht gult[en]  4 

 

Die herrn dess Stiffts zu Baden 

Habenn den Kurchsatz zu Jngerß- 

hain, Vnnd geben Jerlich Aim 

pfarrher von Jrm tail grossen 

Frucht Zehennden daselbst, der 

dreyerlay Fruchten, Rockenn, 

Dinckell vnnd Habern Jedes 

sechtzehen mltr. Jnngerß- 

haimer meß 

 

Rocken --- xvj. mlr 

Dinckell --- xvj. mlr 

Habernn --- xvj. mlr 

 

So Hat die pfrienndt 

ann aigen guetern 

 

Jtem zwen morgen Ackers, Jn 

Besigkaimer Zelg, zwischenn 

Anthoni steublin, vnd Hans 

gutknecht, 

 

<004-v> 

 

Jtem zwen morgen Ackers 

in greninger Zelg, vnd clauß 

bennder vnnd Kilion land- 

uout 

 

Jtem zwen morgen Ackers 

Jn Burgemer Zelg zwischen 



621 GV Bietigheim 1535: Ingersheim: Urtext      Seite 7 von 88 
 

clauß bennder, vnd michell 

Haymen gelegen, 

 

Die geben zu gemainen Jarn 

vngefarlich an 

 

Rocken --- ij. mlr 

Dinckell --- vj. mlr 

Habernn --- iiij. mlr 

 

Suma 

 

Rocken --- xviij. mlr 

Dinckell --- xxjj mlr 

Habern --- <gestrichen: "iiij", dafür gelassen:> xx. mlr 

 

<005> 

 

Jerlich weingulten     5 

 

Annthonius stoublin. Connrat 

Löffell Bastion Lautenschlaher 

vnnd Jörg Leserlin zinsen Ain 

Jme Weins vsser anderhalb 

morgen Wingarten, Jm Wurm- 

berger, vnnd Jm Annthoni stoub- 

lin geleg[en] --- j. Jmj 

 

So gibt der Stifft zu Badenn 

aim pfarrher zu Jngerß- 

haim Jars --- v. Aimer Weins 

 

Suma v. Aimer j. Jme. 

 

<005-v> 

 

Wein vß aigen 

weingarten 

 

Jt[em] so Hat die pfrienndt ain 

Halb viertell Aigenn Wein- 

garts Hinder dem pfarrhuß 

gelegen. zwischen dess Haillig[en] 
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hauß. vnnd der Friemeß 

der mag zu gemainen Jarn 

Ertragenn --- vj. Jme 

 

Jd[em] drew viertell wingarts 

im Riethberg. zwischen. Jörg 

Leserlin vnnd Hanns vmpffer 

gelegen, mag Zu gemainen 

Jarnn Ertragen --- j. Aimer 

 

Sum[m]a j. Aymer vj. Jme 

 

<006> 

 

 .............        6 

 

Suma alles diser pfriendt 

Einkomenns 

 

Gelt --- xxv. lb. xviij. ß 

Rocken --- xviij mlr 

Dinckell --- xxij. mlr 

Habern --- xx. mlr 

Wein --- vj. Aimer vij. Jme 

 

So geet diser pfarr Ab die opffer 

vnnd Kirchenn presenntz 

Die solten Die Stifftherrenn 

zu Baden dem pfarrhern wid[er] 

Erstattenn, 

 

<006-v leer, 007> 

 

Sannt Katherina pfrienndt 

zu grossenn Jnngerßhaim 

 

Die habenn die Sturmfeder Zuuer- 

leyhenn, vnnd Zu presentiern 

vnnd besitzt die diser Zeit. con- 

rat Fabri, vonn Westen, Der 

Von Burckharten Sturmfeder 

seliger gedechtnuß vor xx. 

Jarn belenet vnnd presentiert 
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ist, 

 

So Hat dise pfrienndt 

 

Ain Hauß vnnd hofraitin zwisch[en] 

dem Kirch hoff vnnd der Friemeß 

Hauß 

 

Ain schuren Vnnd hofraitin zwisch[en] 

dem Hailligen Hauß, Vnnd 

Florian millers pfrienndt hauß 

 

<007-v> 

 

Onablessig HellerZins vff 

martini gefallenndt, 

 

Lax bennder vnnd veltin lanndt- 

uout zinsen zwen schilling 

sechs heller, vsser Ainer hof- 

statt zwischen in baidenn 

gelegen --- ij. ß. vj. h[er] 

 

Claus bennder zeinst Vier 

schilling Heller ausser 

seinem <gestrichen: "Hauß"> Bomgartenn 

im schnechberg. zu baider 

seyts an Jme selbs geleg[en] --- iiij. ß h[er] 

 

Die Friemeß pfrienndt. zu 

ynngerß Hain zeinst zehen 

schilling heller --- x. ß h[er] 

 

Hanns mayer Zeinst Vier 

schilling heller, vsser seinem 

Hauß vnnd hofraitin. zwisch[en] 

 

<008> 

 

 .............        8 

 

Claus bennder, vnnd Ennder- 

is Kallennberger --- iiij. ß h[er] 



621 GV Bietigheim 1535: Ingersheim: Urtext      Seite 10 von 88 
 

 

Gaul Hennsin Zeinst Ain schilling 

heller, vsser seinem huß vnnd 

hoff. zwischenn hanns aysen- 

wein, vnnd hanns hornn ge- 

legenn --- j. ß h[er] 

 

Suma vnablessig 

heller Zins 

 

j. lb. j. ß. vj. h[er] 

 

<008-v> 

 

Abloüssig Heller Zins auff 

Jeory gefallenndt, 

 

Juncker Cristoff von Lanndenberg 

gibt Jerlich Acht pfundt Acht 

schilling Heller ausser dem 

Halbenn tail visch wasser des 

neckers Die ychspittell genant 

ob der mulin --- viij. lb. viij ß 

 

Mags samenntlich mit ain 

hundert vnnd zwaintzig 

guldin houbtguts, oder tail- 

samentlich ye fier lb vier 

ß. Zins mit sechtzig guld[en] 

houbtguts ablesen Sambt 

Erganngem Zins, 

 

Der Fleckh Jnngerßhein. Zinst 

Drey guld[en] vsser der Steyg 

wisen ann der Almanndt --- iiij lb. iiij ß 

 

Jst ain brieff darumb 

Vffgericht 

 

<009> 

 

 .............        9 
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Clauß bennder zeinst Drey 

Guldin. vsser Dreyen fiertell 

wisen. Die mertzenn wisenn 

genannt Zwischenn Der hof- 

wisen, vnnd Jm selbs geleg[en] 

Mer ain Viertell Bomgart- 

enns, an erstgeschribner Wisen 

gelegen, zeinst Zuuor drey 

schilling Sechs Heller, Ann 

dise pfrienndt, Mer Ainen 

morgen Weingartens An 

obberurtem bomgarten, zinst 

zuuor, Vier schilling heller 

vnnd zway sumerhuner 

der Herschafft wurtemberg etc 

vnnd vß Ainem Halbenn 

morgen Weingarts, an dem 

Eegemelten Wingarten, Vnnd 

ligenn die Jetzgeschribenn 

gueter Alle an ain ander --- iiij. lb. iiij ß 

 

Sum[m]a Jerlich Zins 

xvj. lb. xvj. ß h[er] 

 

<009-v> 

 

Zechenndt 

 

So Hat dise pfrienndt Ainen 

Kleinen Zeehannden, Was 

dem Kleinen Zeehannden an- 

hangt im feldt zu Bessig- 

kain, so weit derenn zwing 

vnnd Benn geen. den Drittail, 

 

Ausgenomen dess pfarrers 

vnnd mesners vorzehand[en] 

 

Der mag zu gemainen Jarn 

Ertragen --- vj lb 

 

<010> 
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Jerlich Fruchtgulten   10 

 

Caspar vnnd connrat Krepsen 

Kynder zu Bleydelßhaim 

Haben Jnn ain Lehen daselbst 

Das Loden Lehenn genannt 

vnnd geben Jarlich daruß 

an dise pfrienndt Vier 

malter Rockhen, drew malter 

dinckell vnnd drew mltr 

Habernn, guter Durrer 

wolberaiter Frucht, vnnd 

gut Kouffmans gut Groning[er] 

Stattmeß 

 

Rockenn --- iiij mlr 

Dinkell --- iij mlr 

Habernn --- iij mlr 

 

Gueter in das lehen 

Gehörig 

 

Ackher in der Zelg 

geen murr 

 

<010-v> 

 

Jtem funff morgenn Ackhers 

ligenn am weg, vnd stossen 

auff den bronnen Weg 

 

Jtem zwen morgen ligen an 

phillips Krepssen, Vnnd 

wennden auff hanns stolp[en] 

 

Jtem ain morgen Zeucht aufs 

Riet vnnd ligt an Hannsen 

Volmernn 

 

Jtem neun morgen oberhalb 

dess Rieths, obenn an Hannsen 

Volmernn, vnnd vnnden an 

Balthuß becken gelegenn, 
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Jt[em] zwen morgen in erstgemelt[em] glendt 

hinuß bas zwisch[en] hans Kurtzen 

vnnd hanns benders Wittib 

gelegenn, 

 

<011> 

 

Ackher in der Zelg    11 

gegen der Burg 

 

Jtem ain morgenn an Der 

beintzen wisen, vnnd hanns 

Volmarnn gelegen 

 

Jtem zwen morgen ann Der 

anwanndj, Vnnd mouritz 

merckernn gelegen 

 

Jtem ain morgen in der wan[n]en 

an der Anwanndt Ligt 

vnnderhalb, an Mouritzenn 

mercker 

 

Jtem drey morgenn darob, Jnn 

der wannen, daruff erstge- 

schrübner morg Ackers wendet 

 

<011-v> 

 

Jtem ain Halbenn morgenn im 

Stainbaus zwischenn martin 

nesst, vnnd hanns han 

 

Jtem ain Halben morgen an der 

Halden ann Heckhen nebent, vnd 

hanns stolpen gelegen 

 

Jtem annderrthalben morgenn 

im schreyber zwischen dem pfarr[er] 

vnnd hanns Routlin 

 

<012> 
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Ackher in der Zelg    12 

geen Beyhingen 

 

Jtem vier morgen zu Rutmar 

bronnen, an hanns stolpenn 

 

Jtem vier Juchert ziehen Auff 

den obernn Almanndt Weg 

zwischen Hannsen Freyhart 

vnnd Bernnhart Happen 

 

Jtem Ain morgenn Zeucht 

auch auff denn Weg. zwisch[en] 

Hannsen Volmer vnd Hanns 

stolpen 

 

Jtem Ainen morgenn. Jnn 

leycht Ackernn, auff dem 

Hohernn pfadt an Balthuß 

Eckhstain, vnnd martin 

nests Kinden gelegen, 

 

<012-v> 

 

Jtem ain Halber morg, Zeucht 

auff den gryen, vnnd vnd[en] 

an Burckhart stennglin, 

 

Jtem ain Halben morgen an 

der Anwanndt vnnd Jnner- 

halb an Hanns Freyharten 

geleg[en] 

 

Wisen in disen 

Hoff gehörig 

 

Jtem vier morgen Vngefarlich 

in Beyhinger Zelg. ligen oben an 

mouritz merckher vnnden an 

Kinder selbs, 

 

Jtem drey morgen Vff othmarß 
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wisen an mouritz merckher, 

 

Jt[em] ain halben morgen, zucht auf 

den Zon beym Keppelin, oben an 

martin nest gelegen 

 

<013> 

 

So zinsen wider in    13 

das lehenn, 

 

<Vorname fehlt: Lücke!> bennders wittib 

zinst Jerlich wider in Diss 

lehenn funff schilling heller 

vnnd ain Vaßnacht hennen 

ausser Jrem huß vnnd hoff- 

raitin. zwischen hanns merckh[er] 

vnnd connrat Krepssen geleg[en] 

 

Conntz Krepß. zeinst Jerlich 

sibenn schilling heller ausser 

seinem Huß vnnd hof. zwisch[en] 

bernnhart hapen Vnd hanns 

benndern 

 

Gorius vischer von Jnngerß- 

hain Zeinst ain Vaßnachthennen 

ausser aim halben morgenn 

Wisen an der Wettin am Zon 

geleg[en] 

 

Jtem so hanndt die Kinder So 

diser Zeit disen hoff Bawenn 

 

<013-v> 

 

ain wisen Jnn. Zeucht auff 

das holtz an otthmar weissen 

vnnd mouritz merckhernn 

gelegen, Daruß <gestrichen: "sie"> Jerlich in 

disen hof gezinset vnnd geben 

Wordenn. Acht schilling heller 
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Wingarten so das tail 

in dis lehen geben 

 

Laux Flickh. hatt Jnn drew Fiertell 

wingarts an der Rout, zwisch[en] 

Balthuß Eckhstain, Vnnd hanns 

Hann gelegen, vnnd gibt daruß 

alles gewechß das sechstail 

 

<014> 

 

Martin gienger. Caspar metzger  14 

mathis schawer[er] vnnd vlrich 

gleich, die habenn Jnn ain Leh[en] 

zu murr, das menßhanenn 

lehen genannt vnnd gebenn 

Daruß an dise pfrienndt, Ain 

malter Rocken ain malter 

Dinckell vnnd ain malter 

Habernn, guter Durrer Wolbe- 

raiter Frucht, Kouffmans gut 

grieninger meß vsser ainer 

Hanndt vnzertailt 

 

Rockenn --- j mlr 

Dinckell --- j mlr 

Habernn --- j mlr 

 

Gueter in diss lehen ge- 

hörig Ackher in der Zelg 

geen Boutwar, 

 

Jtem Zwen morgen Ackers vnnd 

gartenns, Zwischen dem Zimer- 

wolffen, vnnd Connradj scherb[en] 

gelegenn 

 

<014-v> 

 

Jtem drew viertell Ackers lig[en] 

ann Renmaysters Kinden, Vnd 

am Widem acker 
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Jtem ain morgen am Erhart 

Freyhart, vnnd Clausenn 

Vordermayer 

 

Jtem ain morgen an der her- 

schafft hoff ackher vnnd Jörg[en] 

Knorppen 

 

Jtem ain morg ain Viertell 

zwischen Jörg Benntzen, Vnnd 

dess mayers hofacker geleg[en] 

 

Jtem Drew Viertell ann der 

Flur schaydt vnnd hannsen 

Freyhart gelegenn 

 

<015> 

 

Ackher in der Zelg geg[en]  15 

Howenhart 

 

Jtem Annderhalben morgen 

zwischenn Erhart Fryhart 

vnnd dem leher mayer 

 

Jtem ain halben morgen zwisch[en] 

Zimer wolffen, vnnd dess 

leyten Kinder geleg[en] 

 

Jtem ain morgenn zwischen 

Bastionn Schaber, vnnd 

Ennderis Zeytter 

 

Jtem ain morgen zwischenn 

der herschafft hofacker, vnnd 

Konigs Burckhsen 

 

Jtem Drew Fiertell zwischenn 

dem Widem Ackher vnd Jung 

Gorgus schmiden gelegenn 

 

<015-v> 
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Ackher in der Zelg geen 

Yngerßhain, 

 

Jtem zwen morgen zwischen dem 

widemacker, vnnd metzen 

hennsin gelegen 

 

Jtem ain morgen ain Fiertell 

zwischenn dem Zimerwolff[en] 

vnnd michel Schawen geleg[en] 

 

Jtem drew viertell zu baid[er] 

seyts, am Caspar metzgern 

gelegen 

 

Jtem Annderhalb morg[en] zwisch[en] 

Caspar Benntzen, vnd baschen 

schawen gelegen 

 

Jtem ain morg ain Viertell 

zwischenn Caspar schmidt 

heffelin, vnnd conrat scherb[en] 

geleg[en] 

 

Jt[em] ain Fiertell zwisch[en] merer 

michelln Vnnd Bernnhart 

Baldrich 

 

<016> 

 

Weingarten in diss    16 

Lehenn gehörig 

 

Jtem Dritthalb viertell. Jm howen- 

hart. zwischenn dem leher mayer 

vnnd Ennderis Krebern geleg[en] 

 

Jtem Dritthalb Fiertell. Ann 

schnarrennberger, vnnd an 

der straß geleg[en] 

 

Jt[em] drew Fiertell am widem 

Acker, vnnd hanns benntzen 
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geleg[en] 

 

Wisen in das lehen 

Gehörig 

 

Jtem drew Fiertell zwischenn 

Connradj scherbenn, Vnnd 

Hanns Freyhartenn 

 

<016-v> 

 

Jtem drew Fiertell, zwischenn 

Ellennhennsin, vnnd Eber- 

hart Freyhart 

 

Jtem Annderhalben morgen 

zwischenn Bastion Schawer 

vnnd Renn maisters Kind[en] 

 

Jtem ain morgen, zwischenn 

Strenngers, Von Bleydelßhain 

Kinder, vnnd michell Riff[en], 

 

Jtem Drew Fiertell, zwischenn 

der Herschafft hoffwisen vnd 

dess Rennmaysters Kind[er]n 

 

Jtem ain viertell Jhennet der 

murr, zwischenn der her- 

schafft hoffwisen, vnd Jorg[en] 

sowstechernn, geleg[en] 

 

<017> 

 

Zehannd Frücht     17 

 

So Hat dise pfrienndt ainenn 

grossen Frucht Zehannden zu 

Hessigkain, so weyt derselbig[en] 

Zwing vnnd Benn geen, denn 

drittail vnnd der Abt von hirß- 

aw die Zwaytail, 
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Ausgenomen dess pfarrers 

vnnd meßners vorzehand[en] 

 

Vnnd mag diser Zehanndt 

der pfrienndt zu Jrem 

Drittail, Zu gemeinenn 

Jarn Ertrag[en] an 

 

Rocken --- v. mlr 

Dinckell --- xviij. mlr 

Habernn --- xij. mlr 

 

<017-v> 

 

Lanndacht nach der Zelg 

 

Jörg Altbiesser gibt vsser aim 

morgen Ackhers zwischenn Ann- 

thonius Stoublin, vnnd Nicoll 

Leserlin gelegen, Zway simerin 

Dinckell, oder habern nach der 

Zelg Ertregt zu gemeinenn 

Jarnn --- ii ½ Jmj 

 

Jerlich weingulten 

 

Jt[em] zu Hessigkhain gibt Jerlich 

ain Aylin Ausser <Text bricht ab.> 

 

--- j aylin 

 

<018> 

 

Vom Zehenndt      18 

 

So Hat dise pfrienndt ainen Wein- 

zehannden, zu Hessigkain so weit 

derselbigenn zwing Vnnd Benn 

geen, den Drittail vnnd der 

Abt von Hirsaw die Zwaytail 

 

Ausgenomen dess pfarrers 

vnnd meßners vorzehend[en] 
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Vnnd mag diser Zehanndt der 

pfrienndt zu Jrm Drittail zu 

gemainen Jarn Ertrag[en] --- xx. Aymer 

 

Onablessig vaßnacht- 

Hennen 

 

Alexannder Reulin zu Klain Jng- 

erßhain, zeinst Jerlich ain Vaß- 

nachthennen, auß hauß vnnd 

hofraitin, ist Zuuor der gemaind 

gewesen --- j hennen 

 

<018-v> 

 

Hanns wagner zu Klain Jngerß- 

hain, zinst ain Vaßnachthennen 

auß ainem garten bey seinem 

hauß zwischen <Text bricht ab.> 

--- j. hennen 

 

Owig vnnd vnablössig 

Junge Sumerhuner 

 

Hanns mayer zeinst vier Sumer- 

huner vsser seinem huß vnnd 

hofraitin, zwischen Clauß bender 

vnnd Ennderis Kallenberg[er] 

gelegen, so zuuor diser pfriendt 

Vier schilling heller zinset --- iiij. hun 

 

Gaul hennsin zeinst ain sumer- 

hun, vsser seinem hauß vnd 

hoff. zwischen hanns Aisenwein 

vnnd hanns Dornn gelegenn 

so Zuuor diser pfriendt, Auch 

.j. ß h[er] zinset --- .j. hun 

 

<019> 

 

Killionn Kirnnbacher zeinst ain   19 

sumerhun, ausser seinem huß 
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vnnd hofraitin, an Ludwig 

Kallenbergern gelegen --- .j. hun 

 

Alt Hanns vischer, vnnd gorgus 

vischer, zinsen ausser Ainem 

Wingart, zwischen hanns ensen- 

wein, vnnd Claus Bennder 

gelegen, drew sumerhuner --- iij huner 

 

Die Hailligen pfleger Zinsenn 

auß der hailligen haus laut 

brieffs zway sumerhuner --- ij. huner 

 

Jerlich ewig vnnd 

vnablössig gens 

 

Wenndell Bot zu Heytingsenn 

Zinst aingannß ausser 

aim gartenn --- .j. ganns 

 

<019-v> 

 

Die Hailligenn pfleger zu Jnngerß- 

haim Zinsenn ain ganß vsser 

der Hailligen hauß, so Zuuor 

Diser pfrienndt, auch Zway 

sumerhuner Zinset. laut briefs --- .j. gans 

 

<020> 

 

Sum[m]a alles einkomens 

Sannt Katherina pfriendt 

zu Ynngerßh[en] 

 

Gelt --- xxiij lb. xvij. ß vj h[er] 

Rockenn --- x. mlr 

Dinckell --- xxij. mlr ii ½ Jme 

Habern --- xvj. mlr. ii ½ Jme 

Wein --- xx. Aylin 

Vaßnachthennen --- ij. hennen 

Sumerhuner --- xj. huner 

Gennß --- ij. gennß 
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<020-v leer, 021> 

 

Dess Hayligen Creutz  21 

pfrundt zu Yngerß[en] 

 

Die hatt ain priester dess Adels vonn 

Bynnigkain gestüfft, deren stamenns 

vnnd namenns nit mer in leyb vnnd 

leben seyen. vonn seinem lehen gut. die 

er vonn der herschafft. so ynngerßhain 

Jnngehabt Zu lehen getragen mit wissen 

vnnd vergunden der oberkeit, derenn 

damalß Jnngerßhain gewest, vnd soll 

die lehennschafft vnnd presitation, vff 

ain Dechannt marppacher Capittels 

ain pfarrer zu Jnngerßhain, vnd ain 

pfarrherrn Zu Staynach, gestelt habenn 

hat der Vogt zu Bietigkain Jetzo in diser 

erneuwewrung, den Dechannt marpacher 

Capitels, vmb die Dotationn gemelter 

pfarr angesucht damit er hierJnn, grunt- 

lichenn bericht anzögen Kinden, hat Jnne 

gemelter Dechannt sollich Dotation nit 

wellen sehen lasßen, hat der vogt darfur 

Dwyl gemelt pfarrh[er] zu Jnngerßhain 

vnnd Stainach Zu berurter pfrienndt 

auch die lehennschafft haben sollen, das 

die wider auff die herschafft wurtemberg 

 

<021-v> 

 

(.derenn sie sonnders zweifels on, vor 

ouch gewest.) zebringen Were, vnnd 

besitzt sollich pfrienndt, Diser Zeyten 

Florian miller von Waltorff Burtig, 

Die hat aber, verschiner Zeiten, Ain Dech- 

annt marbacher Capitels, vnnd  

gemelter Florian muller Ain 

pfrienndt zu Affolter bach, Jnge- 

habt vnnd berurt pfriennden, also 

sie baidt gegen Ain Annder ver- 

tauscht. Allso das Jetzunder der Dech- 

anndt, zu Affolter bach, Zwo pfrund[en] 
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vnnder aim tach, wider ir Aig[en] 

Recht besitzt 

 

Aigen gueter 

 

So hat dise pfrienndt ain Hauß 

scheuren vnnd hofraitin, an sant 

Katherinen pfrienndt scheurenn 

 

<022> 

 

Abloüssig Hellerzins   22 

 

Vrban Kallennberger Zeinst 

sübenn schilling Heller Auss 

sein zwayen morgen Holtz 

im Branndholtz, zwischen Der 

herschafft vnnd Burckhart 

Sturmfeders holtz geleg[en] --- vij. ß h[er] 

 

Lenntz gerber zu bleidelßhaim 

Zeinst dry schilling Heller 

Bodenn Zins. ausser seinem 

hauß vnnd hofraitin zwisch[en] 

Wenndell Burrer, vnd hans 

mercker geleg[en] --- iij. ß h[er] 

 

Laux schuchmacher. zu bleidelß- 

haim, zeinst funff schilling 

heller Ausser Seinem 

hauß vnnd hofraitin zwisch[en] 

Balthuß vnnd Caspar Bend- 

ernn gelegen --- v. ß [er] 

 

<022-v> 

 

Hanns Bronn Caplon zu 

bleydelßhaim. Zeinst Drey 

schilling Heller vsser seim 

wisen stuckhlin in der 

Bintzen Zwischen der ge- 

maindt, vnnd dem bach 

auch martin Rollernn 
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gelegen --- iij. ß h[er] 

 

Sum[m]a Jerlich Zins 

--- xviij. ß h[er] 

 

<023> 

 

Zehend Frucht      23 

 

So hat dise pfrienndt ain lehenn 

Zehannden, auch ausser et- 

lich sonndern gueter. zu Jnng- 

erßhain, den dritentail Ze- 

hannden an Waitzen, Rockh[en], 

Dinckell, habern, gerstenn, 

Ainkornn, haiden vnnd schwartz 

Kornn, Spitz vnnd abwurff 

geruerts vnnd Strow etc 

 

Der mag zu gemain 

Jarn Ertragenn 

 

Waitzen --- ij. simerin 

Rocken --- xvj. mlr 

Dinckell --- L mlr 

Habernn --- xxiiij. mlr 

Gersten --- j. mlr 

Ainkornn --- nichts 

Haidenkornn --- iij simerin 

Schwartzkornn --- nichts 

Spitz vnd Abwurff --- iiij mlr 

 

<023-v> 

 

Gsudt vnndt gerörtz, was vonn 

Acht fudernn sumer Vnnd 

winterfrucht komen mag, hat 

Kain sonnder meß mag zu 

gemainen Jarn ertragenn 

an gelt --- j. lb. j. ß. h[er] 

 

Strow --- viij. fud[er] 
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Jst zu gemainen Jarnn 

an gelt angeschlagen 

an --- viij. lb h[er] 

 

Weintzehannden 

 

So Hat dise pfrienndt denn 

Drittenntail, am Weinzee- 

hannden zu Jnngerßhain 

am Lehenzehannd[en] 

 

Der mag zu gemainen 

Jarn Ertragen --- ij. fud[er] 

 

<024> 

 

Jerliche Sumerhuner   24 

 

Lenntz gerber zu Bleydelßhain 

zinst Jerlich ain sumer- 

hun. ausser seinem hauß 

Vnnd hoff. zwischen Wendell 

Burrer, vnnd hanns mercker 

gelegen --- j hun 

 

Laux schuchmacher zu bleydelß- 

hain. zeinst zway sumer- 

huner. ausser seinem huß 

vnnd hofraitin. zwischenn 

Balthuß, vnnd Caspar bend[er]n 

gelegen --- ij. huner 

 

<024-v> 

 

Sum[m]a alles einkomens 

dess heilligen Creutz 

Pfrundt 

 

Gelt --- .ix. lb. yix. ß 

Waitzen --- ij. simerin 

Rocken --- xvj. mlr 

Dinckell --- L. mlr 

Habernn --- xxiiij. mlr 
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Gerstenn --- .j. mlr 

Haidennkornn --- iij simerin 

Spitz vnnd Abwurff --- iiij. mlr 

Wein --- ij. fud[er] 

Somerhuner --- iij. huner 

 

<025> 

 

Friemeß pfriennd zu 

grossen Jnngerßhain, 

 

Die Hat bißher ain stifft zu bad[en] 

verlauhen, vnnd presentiert, 

sollen Die Sturmfeder gestifft 

habenn, Oberuogt hat die dotation 

nit heruß von Denen von Bad[en] 

Kinden bringen, oder Diser 

Lehenschafft aigentlich bericht 

Kinden geben, vnnd besitzt diser 

Zeit dise pfrienndt Cristoffell 

Wirtz vonn Kyrnnbach, Von 

dem Stifft zu baden belehnet 

vnnd presenntiert worden 

vor Achzehen Jarnn 

 

So Hat dise pfriennd ain hauß 

hofraitin Vnnd garten zu 

Jnngerßhain. Zwischen Kilon 

Lannduogt, vnnd Sannt 

Katherinenn pfriennd hauß 

 

<025-v> 

 

Jerlich Heller Zins auff 

martini gefallenndt, 

 

Gorin Kallennberg, Liennhart 

vnnd hanns Stainlin, martin 

muller, Nicoll leserlin, hans 

Aysenwein, Zinsen samennt- 

hafft auß ainer hanndt onzer- 

trennt drew pfundt Heller 

ausser nicoll leserlins Halb[en] 
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morgen weingarts vnnd 

Ackers so in das fronlehen ge- 

hört, vnnderm Wurmberg zwisch[en] 

martin Kallennberg, Vnnd 

michell vischern, Mer ain morg[en] 

Ackers in grieninger Zelg. zwisch[en] 

Ludwig Kallennberg, Vnnd 

Bartlin gerbernn gelegen, Jtem 

vsser gorj Kallennbergs Halben 

morgen Weingarts ob der pfaff- 

enbach, gehört in ain Lehenn 

zwischenn Wenndell Scheffer 

vnnd Connrat Klopffer, Jtem 

ausser Hanns Aysenweins 

Halben morgen Weingartens 

 

<026> 

 

 .............        26 

genannt der Rain wingart zwisch[en] 

Jungen Claus Bennder, vnd caspar 

vngredt, Jtem ausser Lienharts 

vnnd hannsen Stainlins ain morg[en] 

Ackers, Jn Bessigkhaimer, <gestrichen: "höhin,"> 

Zelg, auff Bössigkaimer höhin, zwisch[en] 

Wenndell Bennder vnnd Jörigen 

Ayperspach, Zeinst Zuuor Zway 

simerin nach der Zelg, Mer Ainen 

morgen Ackers auff der groß 

maull. Zwischenn hanns höplin 

vnnd hanns Ayperspach, gibt das 

sechstail in die widem, Mer Ain 

Halben morgen Wingarts, Jnn 

obernn Enntzwingarten zwischen 

hanns villhacker vnd Bartlin 

müllern gelegen, Jtem vsser 

martin müllers, Halb viertell 

Wingarts, Jn holtzwarten gelegen 

zwischen martin muller, Vnnd 

hanns trescher, gelegen --- iij. lb. h[er] 

 

Sindt ablesig mit xxxvj lb h[er] 

houbtguts samentlich 
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p[er] se 

 

<026-v> 

 

Jerlich ablessig 

Heller Zins 

 

Hanns wagner Von Klain Jnngerß- 

haim. zeinst zway pfundt sech- 

zehen schilling Heller. Ausser 

seinem Hauß scheurenn Vnnd 

hofraitin, stost an graben, Zu 

Klain Jnngerßhain. Zinst zuuor 

Acht schilling heller, der herschafft 

Wurtemberg, vnnd Burckhard[en] 

Sturmfeder, ain sumerhun 

Mer ain fiertell Bomgartens 

Hinder gemeltem Hauß. Zeinst 

Zehen heller, der presentz daselbst 

Mer vsser dem spitzgarten zu 

Baider seyts an der Almandt 

am wasen bronnen gelegenn 

Daran ist das <gestrichen: "spitzlin"> stickhlin 

ain spitz, wie es vnderstaint 

ist aigen Vnnd zinst das and[er] 

tail Zuuor siben Schilling 

Heller, ain Vaßnachthennen 

vnnd zway sumerhuner, Mer 

ain Halben morgen Wingart[en] 

in der Ow zwischen, Jm selbs 

 

<027> 

 

 .............        27 

vnnd der Anwanndt Zinst 

zuuor zway sumerhuner nach 

der Zelg, Mer ain Halbenn 

morgen wingarts zwischenn 

Jme selbs vnnd Simon Fryhart 

Zeinst Zuuor der herschafft ain 

schilling heller, Mer Drew fiertl 

Ackers, am holtzweg, zwischenn 
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Ludwig Kallennberg, vnd Lentz 

Beymeulin gelegen --- ij. lb. xvj. ß h[er] 

 

Jst. Ain brieff darumb 

 

Mathiß Sayler vonn Ertmahusen 

Zinst ain pfundt Acht schilling 

heller ausser ainem morgen 

wisen, Zu waidwisen zwisch[en] 

mathiß Kreelin, vnnd Laux 

Hagenn Wittib gelegen, Mer 

ain morgen Ackers am mar- 

pacher weg zwischen hainrich 

saylernn, vnnd Martin 

Badern geleg[en] --- j lb viij. ß 

 

Jst ain brieff darumb 

 

<027-v> 

 

Die gemaindt zu Klain Jngerß- 

hain. zinsen Vier pfundt vier 

schilling vsser dess fleckh[en] 

Vier morgen wasens, vnnder 

dem graben gelegen --- iiij. lb. iiij. ß h[er] 

 

Jst ain brieff darumb 

 

Laux Bennder zinst zwen schilling 

sechs Heller ausser <gestrichen: "zeinst zwen 

schilling sechs heller"> Ainem 

morgen Ackhers, in Bessigkaimer 

Zelg am Vorst. zwischen Wendell 

scheffer. vnnd Gorj mayers 

Wittib gelegenn --- ij ß. vj. h[er] 

 

Suma ablesig Zins 

viij lb. xj. ß. vj. h[er] 

 

<028> 

 

Vnstät Zins ausser der   28 

pfrienndt aigen güter 
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So hat dise pfrienndt zwen morg[en] 

aigenn wisen vngefarlich 

am mülweg. zwischenn der 

gemaindt, vnnd dess Haillig[en] 

wisen gelegen --- etc 

 

Die mag zu gemainenn 

Jarnn, so sie verlühenn 

wurdet ertragen --- .v. lb h[er] 

 

P[er] se 

 

<028-v> 

 

Zehannden 

 

So hat dise pfrienndt Denn 

Klainen zehannden zu Byhing[en] 

 

Erwis .....       vnnd allen anndern 

Linsen ...       so dem Kleinen Zehand[en] 

Hirsen ....       anhanngt der ist zu 

Werckh ..       gemainen Jarnn er- 

Obs .......       tragende angeschlag[en] 

Huner ....       an --- j lb. viij ß h[er] 

Gennß 

 

<Am linken Rand befindet sich folgender Text in anderer Handschrift: 

Nota. Soll erfaren werden wie uil thaill dise pfrundtin am Kleinen Zehenden 

einzunemmen habe. Dann d[er] Pfarr <gestrichen: "Biettigkhaim"> Beyhing[en] 

sollen die zween. Vnd dann Junckhern daselben den dritte thaill Zu stendig sein.> 

 

<029> 

 

 .............        29 

Jerlich ewig vnd vnab- 

lessig Fruchtgulten 

 

Thoman Schaber zu mögling[en] 

Hat Jnn ain Hoff daselbst des 

Aigennthumb gemelter Frie- 

meß pfrienndt zu Ynngerß- 
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hain ist, vnnd gibt daruß 

zu Jerlicher Hofgult, Auff 

martini vsser ainer handt 

vnzertrennt sübenzig malter 

der dryerlay frucht nemlich 

Rockenn Dinckhell vnnd habern, 

ains als vil als dess and[er]n 

Zway simerin Erwis, Zway 

simerin gersten, vnnd Ain 

simerin Linsen, Alles guter 

sauberer Dürrer, <gestrichen: "be"> wolbe- 

raiter Frucht vnnd Kouff- 

manns gut, Jnngerßhaimer 

meß, vnnd ist der Bawman 

schuldig die geen Jnngerßhain 

on dess pfrienndners 

schaden, Zeanntwurtenn 

vnnd Zewern. An 

 

<029-v> 

 

Rockenn ---  xxiij mlr ij simerj  

 .............       iij. Jmj 

Dinckell ---   xxiij mlr ij. simerin 

 .............       iiij Jmj 

Habernn ---  xxiij mlr ij. sy[meri] ii ½ Jmj 

Erwiß ---    ij simerin 

Gerstenn ---  ij simerin 

Linsen ---   .j. simerin 

 

Dauon vnnd auß disem hoff 

gibt ain pfrundner an wernh[er] 

Sturmfeders, vnnd Gutten 

Herterin seligen Jarzeit Jerlich 

drew pfundt heller Zins 

 

Vnnd gehören die nachgeschrib[en] 

guter in disen Hoff 

 

Erstlichs 

 

Ain Hauß scheuren Vnd hoffraitin 

zu möglingen zwischen michell 
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Hasen, vnnd Hannsen Zan geleg[en] 

 

<030> 

 

Ackher in der Zelg    30 

geen Gröningen 

 

Jtem Sechs morgen am Fellecher 

weg zwischen dess Spittals Von 

Stutgarten vnnd dess Haillig[en] 

zu möglingen hofacker geleg[en] 

 

Jtem zwenn morgen Am esß- 

linger pfadt an dess Haillig[en] 

zu möglingen Acker gelegenn 

wenndt Hinauff auff der 

Herschafft hofgut 

 

Jtem Zwen morgen auff der 

Kurch Höhe, an der pfriendt zu 

geretstetten gutter, Wendet 

Hinuff, auff der Herschafft 

Hoffgueter 

 

Jtem zwen morgen am Schwieb- 

ertinger Weg, an Bernnharten 

gnaper gelegen, Wennden Auf 

den Schwiebertinger Weg, 

 

<030-v> 

 

Jtem drey morgen Jnn goldackh[er]n 

an der vonn Adelberg hoffacker 

wennden hinuff auff der 

herschafft hofacker, 

 

Jtem ain morgenn Jnn goldackern 

an paulin mayern, Zeucht auff 

dess spittals von Schornndorff 

hofacker, Zinst Jerlich den Haillig[en] 

zu möglingen ain vierling wachs 

ist Jnn Hoff erkoufft wordenn, 

vnnd von Schulthaiß Vnnd ge- 
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richt zu möglingen fur alle be- 

schwerdt. fry Jnn hof ergeben 

 

Jtem zwen morgen am griening[er] 

weg an Wernnher etzelnn, 

Wennden herein Vff derenn 

von Adelberg Zinßguter 

 

Jt[em] zwaintzig vnd Achtthalben morg[en] 

auff der lehern ann asperger Weg 

gegen dem Dorff hinab anainand[er] 

auff die Almanndt Stoussendt 

 

<031> 

 

 .............        31 

Ackher in der Zelg geen 

westen Hinuß 

 

Jtem sechs morgen auff Herberg zieh[en] 

auff die Straß, vnnd geen mög- 

lingen herein auff dess spitals 

zu Stutgarten hofacker 

 

Jt[em] Sechs morgen auff Herberg 

an der Herschafft Hofacker, wend[en] 

Herein auff der pfarr Von mar- 

pach hofacker 

 

Jtem zwenn morgen Auff Herberg 

ann der Herschafft Hofackher 

gelegen wennden Hinuß auff 

die straß 

 

Jtem vier morgen auff dem 

Stutgarter Weg an der herschafft 

hofacker gelegen, vnnd wennd[en] 

Herab auff der herschafft hofackh[er] 

an Stutgarter Weg 

 

<031-v> 

 

Jtem zwelff morgenn ann Der 
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straß an der vonn Adelberg 

Hofacker, wennden Herein Vff 

der Herschafft Hofackher 

 

Jtem zehenn morgenn Hinden 

im feldt. zwischen der pfarr 

zu Stamhain. hofacker, Vnnd 

sannt Jörgen zu Schwieber- 

ting[en] pflegschafft Ackher geleg[en] 

 

Jtem Drey morgen am conrat 

lemblin. wennden Herein 

Vff der Herschafft Hofacker, 

 

Jtem neun morgen Ackhers 

Hinden im Veldt, an Reytzin 

Schuchmachers Erben geleg[en], 

vnnd wennden herein, auff 

dess Spitals zu Stutgart[en] Ackh[er] 

 

Jtem zwen morgen Hindenn Jm 

feldt, an hanns schmontzen Kind[er]n 

gelegen, Wennden herein Auff 

die vier morg[en] Landacht Ackers 

 

<032> 

 

Ackher in der miteln   32 

Zelg 

 

Jtem zwaintzig morgenn Ackers, Jm 

munchinger zehannden, Wennden 

Herein vff der Herschafft Hofacker 

 

Jtem sechzehen morgen Ackers, Jm 

möglinger Zehannden, stoussenn 

auff die Erstgemelt[en] Zwaintzig 

morgen auch an der Herschafft 

Hofacker geleg[en] 

 

Jtem Acht morgen am weylhaimer 

weg ann dess Spittals Vonn 

Schornndorff hofacker gelegenn 
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wennden herein Vff der herschafft 

hofacker 

 

Jtem zehenn morgen hinden Jm feldt 

an deren Vonn Adelberg hofacker 

gelegenn, Wennden herein Vff 

Die Eeberurten Acht morg[en] 

 

<032-v> 

 

Jtem ain morgen am mitteln Weg 

an der herschafft hofacker gelegen, 

wenndet auff dess Spitals Zu 

Schornndorff Hofackher 

 

Jtem Drey morgenn im osterfeldt 

am Althaymer weg, Wenden 

Herein Vff der herschafft hofackh[er] 

 

Jtem zwen morgenn an der 

straß, Stoussen auff dess 

spitals zu Stutgarten Ackh[er] 

 

Jtem ain morgen zu Furt, stost 

auff der herschafft hofackher 

 

<033> 

 

Weingart in disen    33 

Hoff gehörig 

 

Jtem ain Halben morgen am oster- 

Holtz. wingarten. an den Wingart[en] 

so in disen hoff gehört haben, vnnd 

Jetzo disem hoff Zinßbar seyen, an der 

aussernn seyten am xand[er] geleg[en] 

 

Wisen 

 

Jtem zway tagwerckh an der Friemeß 

zu geretstettenn Wisen 

 

Jtem ain halben morgen Wisenn 
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beym Prüell. steust vnnd ligt 

an d[er] herschafft Zins gueter 

 

Jtem zway tagwerckh wisen zu 

Asperg. Die mülbecherin genant 

zwischen Jacob von Baldecks Erb[en] 

vnnden, vnd Jörg strawheckhers 

von Egloßhain erben gelegen ist 

Kurtzlich in hof erkoufft wordenn 

 

<033-v> 

 

So zinsen wider in disen Hoff 

Jerlich vff martini 

an Frucht[en] 

 

Jörg Hackh vnnd Reutzin schuchmacher 

ausser Jrenn Heysern Vnd hofrait[en] 

zwischen der Almandt vnd conrat 

bluomenstil gelegen, ain malter 

funff simerin haberns 

 

Lenntzin weber vnnd hans maull 

zinsen. sechs simerin habernns 

ausser Jrer Heuser, vnd hofraitin 

an Balthuß Kernnen, vnnd der 

Almanndt geleg[en] 

 

Connrat Heger. zinst zwelff 

simerin habernn, vsser seinem 

hof der, Der pfarr zu marpach 

vnnd friemeß zu möglingenn 

gultbar ist, 

 

<034> 

 

So geben nachuolgend äckher   34 

das tail wider in disen Hoff 

 

Acker in der miteln Zelg 

 

Bernnhart gnaper das viertail 

alles gewechß ausser zwayenn 
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morgen Ackers, wennden auff 

den vohenlacher weg. ann der Von 

Adelberg hofacker gelegenn 

 

Acker in der westemmer 

Zelg, 

 

Outhmar fuchs vnnd Dickell 

Schuchmacher. geben das funff- 

tail vsser vier morgen Ackers, 

an dess spitals Von Esßling[en] 

hofackernn gelegen, Wenndenn 

herein auff die vier morgenn 

so auch in disen hof gehörnn 

 

<034-v> 

 

Martin nacker von Stamhain gibt 

das funfftail ausser funff 

morgen Ackhers an dess spitals 

zu Esßlingen hofackher geleg[en] 

wennden hinuff auff der her- 

schafft hoffackher 

 

Petter Achtertinger vonn pflug- 

feldt gibt das funfftail auß 

funff morgen Ackhers Jm glatz 

an der herschafft hofackher 

gelegenn. wennden herein Auff 

die zehen morgen, Jn hoff ge- 

hörig 

 

Wendell scheffer gibt das funff- 

taill. ausser zwayen morgenn 

Ackhers, im glain an derenn 

Von Adelberg hofackher 

 

Cristan Zan gibt das funfftail 

ausser vier morgen Ackhers 

stoussen auff die neun morgen 

Ackers so in disen hof gehörn, 

an der herschafft hofacker geleg[en] 
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<035> 

 

Ludwig murer gibt das funfftail  35 

ausser zwayen morgen Ackhers, 

so er Dinckhell tregt, vnnd so Er 

Rockenn tregt das viertell, an hans 

geymernn gelegen, wennden her- 

ein auff dess hofs drey morgen 

 

Jerlich weingulten so wider 

in diesen Houe gegeben werd[en] 

 

Es sindt neunthalben morgenn 

ackers vsser der grieninger 

Zelg verkoufft vnd hingelühen 

vnnd all zu weingartenn 

gemacht worden die zinsen 

Jerlich in disen hoff 

 

Wenndell Scheffer zeinst drey 

maß weins ausser Ainem 

Viertell wingarts 

 

Alber heger drey mas weins 

ausser ainem fiertell wein- 

gartenn 

 

<035-v> 

 

Hanns geiger sechs maß weins 

ausser ainem halben morg[en] 

Wingartenn 

 

Michell Kouffman sechs mas weins 

ausser ainem halben morgen 

Wingarten 

 

Riebennhanns sechs maß vsser 

ainem halben morgen Wein- 

gart[en] 

 

Hanns paur sechs mass ausser 

ainem halben morgen Wing[arten] 
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Hanns geyger sechs maß vsser 

ainem halben morgen Wing[arten] 

 

Haintzen veltin sechs maß 

vsser aim halben morgenn 

Wingart[en] 

 

<036> 

 

 .............        36 

Petter schwindelin sechs maß ausser 

ainem halben morgen Wing[arten] 

 

Theiß Ernnst sechs maß ausser 

ainem halben morgen Wing[arten] 

 

Cristann Zan funff maß vsser 

ainem fiertell wingarts 

 

Vnnd ligen sollich wingartenn 

all an ain annder, vnd stoussen 

hinauff auff die hofäckher 

vnnd sindt vmb sollich 

Weingulten Verlühenn 

Word[en] 

 

Vlrich trütwein sechs maß vsser 

aim halben morgen Wingarts 

am hoffackher vffhin, gegen 

dem osterholtz 

 

<036-v> 

 

Hanns paur sechß maß. ausser 

ainem halben morgen Wing[arten] 

 

Wenndell scheffer sechs maß 

vsser ainem halben morgenn 

Wingartenns 

 

Ludwig mayer zinst sechs mas 

vsser aim halben morgenn 
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Wingart[en] 

 

Xannder schmautz funff maß 

auß aim stuckhlin wingart[en] 

 

Jd[em] sechs maß ausser ainem halb[en] 

morgen Wingarten, vnd lig[en] 

sollich wingarten, auch all 

an ainannder vnnd stoussen 

vnnden vnnd oben an dess 

hoffs guter 

 

<037> 

 

Vnnd sindt ettlich gueter die dem   37 

hoff nit nutz gewesen noch Jchtzit 

an Frucht Ertragen zu besserung 

dess hoffs an die wisen zu Asperg 

vnnd Etlich Ackher bewenndt 

Wordenn, 

 

Vnnd ist solchen hofs Halb ain 

bestanndt brieff darumb 

auffgericht, dess anfanngs 

steet Jch thoman Schaber zu mög- 

ling[en] gesessen etc, vnnd am Dat[um] 

Weisenndt, Donndrstag nach 

Hilarj. dess heilligen bischoffs 

tag. Vonn cristj vnnsers lieb[en] 

herrn geburt tausent funff- 

hundert Dryssig Vnnd <gestrichen: "sechs"> funff 

Jar, DarJnn sollich Zins vnd guter 

mit allen anstoussen wie obenn 

geschribenn steet verlybt sindt 

 

<037-v> 

 

Wein ausser aig[en] 

Gueternn 

 

So hatt dise pfrienndt drew fiertell 

wingartenns hinder dem pfriendt- 

hauß. zwischenn steffan Landuout 
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vnnd connrat schmids Caplon 

zu Jnngerßh[en] 

 

Der mag zu gemainen Jarn 

so er gebawen wurdet 

vngefarlich geben --- iij Aimer 

 

<038> 

 

Alles der friemeß pfrundt zu   38 

ynngerßhain Einkomens 

tut an 

 

Gelt --- ..  xvij lb. xviij ß 

Rockenn   xxiij mlr. ij. sy[merin] ii ½ Jmj 

Dinckell   xxiij mlr. ij. sy[merin] ii ½ Jmj 

habernn --- xxiij mlr. ij. sy[merin] ii ½ Jmj 

Erwis ---   ij sy[merin] 

Gersten --- ij sy[merin] 

Linsen ---  .j. sy[merin] 

Wein ---   iij Aymer 

 

<038-v leer, 039> 

 

Pfrienndt zu Clain     39 

Jnngerssenn 

 

Die habenn ob dryssig Jarn her die 

stifftherrn zu badenn, verlauhen Vnnd 

presintiert. vnnd sich Jetzundt 

bey ainem fiertell Jars befund[en] 

Das vonn alter die herschafft bad[en] 

zu leyhenn gehabt hatt, vnnd hat 

auch die genannte herschafft zu 

baden Kurtzuerschinen, Ainenn 

Caplon. der zu bessigkain. ain pfrunde 

vorhin besitzt, dahin belonet vnnd 

presenntiert, dess sich die Vnnder- 

thonen zu Klain Jnngerssen, Wurt- 

embergischen schirms beschwernn 

Dann hieuor Jnenn ain priester 

der die pfrienndt selbs besessenn 

Das wort gottes verkundt, dann 
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sie weit zur pfarr habenn 

 

Dieweil nun die margrafschafft 

diss lehenn angenomen. were billich[er] 

der herschafft wurtemberg zugehörig 

Vrsach dess alles des die margraf- 

schafft an Jnngerß[en] an oberkeit[en] 

 

<039-v> 

 

gehabt das hatt im pfaltzgräfisch[en] 

Kryeg, mein gnediger Herr mit 

dem schwert an sichgebracht 

 

So hat dise pfrienndt ain Klains 

heußlin zu Clain Jnngerssenn 

an der Capell ist gar Baw- 

fellig vnnd abgenngisch 

 

<040> 

 

Owig vnnd vnablässig   40 

Heller Zeins vff martini 

gefallenndt 

 

Mathiß muller zu bessigkain zeinst vier 

pfundt heller vsser seiner mulin 

zu bessigkain ann der entz vnnder 

der bruckhen, mit vischatz Vnnd 

aller zugehördt 

 

Heller Zeins wurt muntz --- iiij lb h[er] 

 

Vnnd ist Kain brieff 

Darumb 

 

P[er] se 

 

Nota mer heller Zeins wie hernach 

d[er] Kornngult geschrib[en] stannd[en] 

ist Jm Einbinden Versetzt 

Wordenn 

 



621 GV Bietigheim 1535: Ingersheim: Urtext      Seite 44 von 88 
 

<040-v> 

 

Ewig vnd vnablässig 

Rocken gulten vsser leh[en] zu Bessig- 

kain, Jm margraffischen 

oberkeit vnnd Vff 

martini. Ge- 

fallende, 

 

Ennderis Junglin. Hanns Kautz vnd 

Jörg Krafft zu bessigkaim Habenn 

Jnn ain lehen (.deß Aigenthumb 

der margraffschafft baden Jst 

Daruß Zeinsen sie an die caplony 

pfriennde, zu Klain Jnngerßhein 

im wurtembergischen Schirm. 

Bessigkaimer Stattmeeß, guter 

sauberer frucht Kouffmanns 

gut 

 

Rockenn --- vj. mlr 

 

Gieter in diß leh[en] 

gehörig 

 

Acker in der vssern 

Zelg, 

 

<041> 

 

 .............         41 

Jtem drey morgenn Ackers vff 

dem Burglin ainseits Am hans 

Bissinger, vnnd annder seiten 

ann marckhstainen die Bessig- 

kaimer vnnd Jnngerßhaimer 

margstain 

 

Jtem zwen morgen Ackers, vsser- 

halb der lanngen Heg. ainseyt 

am Hanns Hilwer, annderseit 

die Egertenn, stoust vff Die 

strassenn 
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Jtem vier morgen Ackers Am 

tieffenn weg wennden vff die 

lanng[en] heg, 

 

Jtem ain morgen Ackhers vnge- 

farlich im grundt. ainseyts 

Jörg Balmer, Annderseit caspar 

müllers Erb[en] 

 

<041-v> 

 

Jtem Dritthalb morgenn, sindt Jetzt 

zu wisen gemacht in grundenn 

ainseit Jörg Balmer. Anderseits 

hilpranndt merckhlin, 

 

Ackher in der miteln 

Zelg, 

 

Jtem zwen morgen Ackers Jm Aynet 

vnnder dem Weg am Widem Ackh[er] 

zwischen Ennderis Junglin vnd  

Jörg Krafft 

 

Jtem ain morgen Ackers Jm 

Aynet zwischen Ennderis Junglin 

Hanns Kautzen, Jörg Krafft, Vnd 

dem for ackher 

 

Jtem drew viertell Ackers Jm 

Aynnet. zwisch[en] hanns lempen 

vnnd den baiden leh[en] Ackern 

 

<042> 

 

 .............         42 

Jtem ain morgen Ackers völlig 

im Aynet, im obernn tal zwisch[en] 

Jörg Krafft, vnnd Martin 

mayer 

 

Jtem ain Halben morgen Ackers 
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vnnder der nehern Aynet heckh[en] 

zu baiden seyten zwischen Ennd- 

eris Junglin 

 

Acker in der nehern 

Zelg, 

 

Jt[em] vierthalb morgen Ackers vff 

dem Lynbronnen Rain. Ann 

Zacherias metman Darunder 

etlich weingarten lig[en] 

 

Jtem ain Halben morgen Ackhers 

an den obgenannten Vierthalb 

morgen felt in Jörg Krafftenn 

 

<042-v> 

 

vnnd hanns Kutzen, zu Der 

anndernn seiten Zacherias 

mettman 

 

Jt[em] ain morgen Ackers. Hinder 

sannt Jousen Capell. zwisch[en] 

Ennderis Jungling, vnd hans 

Junglin 

 

Jtem ain Halben morgen Ackhers 

vnnder dem heßlach zwischenn 

Ennderis Junglin, vnd hanns 

yse Kremernn 

 

Jtem ain <gestrichen: "Halben"> morgen Ackhers 

vnngefarlich hinder sant Jousen 

Capell Ainseit paulin metzger 

annderseiten hanns Bissinger 

 

Jtem ain Halben morgen Ackhers 

am hoßlach. ist ain anwennder 

zwisch[en] Jörg palmer vnnd hans 

Bissinger geleg[en] 

 

<043> 
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Wisen  ...         43 

 

Jtem ain morg wisenn an der 

Enntzhaldenn zwischen All- 

manndt weg vnnd der 

Enntz 

 

Jtem ain morgen wisen. Jm 

Aynet. zwisch[en] Jörg Palmer 

vnnd conntz metman, 

 

So Zinsen wider in 

Das Lehenn 

 

Jtem Connrat Schweblin, Schuch 

anna, vnnd schumpj Erbenn 

gebenn Drey schilling heller 

vsser dem Vorstatt gertlin 

 

Hanns Zehennder vnnd endris 

Strawheckher. Zeinsenn Ain 

 

<043-v> 

 

schilling funff heller, vß den 

Vorstatt gertlin 

 

Jd[em] ain schilling sechs heller vsser 

ainem Stuckhlj wisen vnderm 

wisenrain. ann sturmfeders 

wasser, gehört in das Leh[en] 

 

Jörg balmer vnnd hans bissinger 

haben Jnn ain lehen (.dess Aigen- 

thumb der marggraffschafft 

baden ist daruß zeinsen sie an 

die caploney pfrienndt, zu clein 

Jnngerßheyn, Jm wurtembergisch[en] 

schirm Bessickhaimer Stattmaß 

guter sauber Kouffmans gut 

Rockhen --- vj. mlr 
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<044> 

 

Gieter in das lehen    44 

Geherig 

 

Acker in der vssern 

Zelg, 

 

Jtem vier morgen Ackers vff dem 

vssernn burglin. Ainseits Ann 

Jörg Krafft. ist ain Anwender 

 

Jtem drey morgen an der lanngenn 

heg. Ainseitenn Jörg Krafft vnd End- 

eris Junglin annderseit hans Kutz[en] 

Acker, die Egerten vnnd Zeucht ann 

die straß 

 

Jtem ain morgen Ackers Jm grundt 

zwischen Jörg Krafft vnnd Elsa 

Käserin 

 

Jtem annderhalb morgen Ackhers 

Jnn grunden zwisch[en] Ennderis 

Junglin vnnd dem Widem ackher 

 

<044-v> 

 

Jtem ain morgen Ackhers vnnder der 

eyssernn Ainetheckhen zwischen der 

Almanndt, vnnd Jr lehen wisen, 

 

Jtem ain morg Ackhers ob der eyssern 

ainetheckhen, zwischen hanns hatsch- 

man vnnd hanns Öttlin 

 

Jtem ain morgen im ainet vnderm weg, 

zwischenn Ennderis Junglin vnnd 

martin metzger 

 

Jtem drey vierteil Ackhers vngefar- 

lich vnnder der ainet Hecken, Stost 

vff Jörg Balmer, vnnd Zucht hans 
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Kutzen Ackher darein mit dem 

tailhafftigen Ackher 

 

Jtem ain Halber morgen Ackhers 

vngefarlich ob der ainet Heckhen, Vnd 

ob dem widem Ackher, ann hanns 

Hatschman, stost vff die Haylmenin 

 

<045> 

 

 .............        45 

Jtem ain morg Ackhers im Ainet 

ainseyt an hanns Junglin. annder- 

seyt an hanns bissinger, vnnd 

Jacob burger hat ain schlüssell, 

 

Ackher in der miteln 

Zelg 

 

Jtem ain morg Ackers Jm Ainet 

zwischen michell schnider, vnnd 

hanns bissinger 

 

Jt[em] zwen morgen Ackers, Jm Aynet 

zwischen hanns bissinger, vnnd 

vnnderm Weg 

 

Jtem ain morgen Ackhers am wasen 

zwischen hanns Junglin, vnd dem 

widem ackher 

 

Jtem ain halben morgen Ackhers, Jm 

ainet, Zwischenn hanns Bissinger 

vnnd dem Widem acker 

 

<045-v> 

 

Jtem ain morg Ackhers ob der Ainet 

heckhenn ainseiten an Jörg palmer, 

vnnd wenndt die Acker daruff, 

 

Ackher in der nehern 

Zelg 
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Jtem vier morgen Ackhers vnnd 

weingart am lynbronnen Rain, 

zwischen dem brunen weg. vnnd 

felt Jörg Balmer. vnnd Bissinger 

darein, 

 

Wisenn 

 

Jtem zwen morgen wisen vnnder 

der Enntz. zwischen der herschafft 

vnnd der Almandt 

 

Jtem ain morg vnnd ain fiertell 

wisen, Jm aynet an den gemelt[en] 

Jrnn lehen Ackern, hieuor angezeigt 

 

<046> 

 

Jtem drew fiertell wisen , im Aynnet 

zwischenn Anstet metzger, Vnnd 

Ennderis Störer, 

 

Kurin metzger. vnnd haintz nyffer 

zu bessigkain. habenn Jnn ain leh[en] 

deß aigenthumb der margraff- 

schafft baden ist. Daruß zeinsen 

sie. an die Caploney pfrunde 

zu clein Jnngerßhein. im Wurt- 

embergischen schirm, Bessigkaimer 

stattmeß, gut sauber Kouff- 

mans gut 

 

Rockenn --- ij mlr 

 

Gueter in diss lehen 

Geherig 

 

Acker in der yssern 

Zelg 

 

Jt[em] drey morgen Ackers vff dem burglin 

zwischen hainrich vischern vnnd 
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dem Kaiser zu Jnngerßhein 

 

<046-v> 

 

Jtem ain morgen Ackhers, Jm grundt 

zwischen hanns lempen, vnd caspar 

Ziegler 

 

Jtem ain fiertell Ackhers. bey der 

eyssernn Ainet heckhenn Ann 

martin hilten, vnd seinem sonn 

Hanns hulten, 

 

Jtem annderhalb morgen Ackhers 

genannt der schlüssell an vnser 

frawen pfrienndt Ackher, zwisch[en] 

Zacherias metman vnnd wendell 

Röser, 

 

Jtem ain morgen Ackhers im 

Aynnet ob dem weg, zwischenn 

hannsen Lempen, vnnd 

hannsen hätschman 

 

<047> 

 

Acker in der miteln    47 

Zelg 

 

Jtem drew fiertell Ackers vngefar- 

lich zwischenn hanns Zehanndt 

vnnd hanns Junglin 

 

Jtem ain morgen Ackers, bey der 

nehern Ainet heckhen an Benedict 

tuschererß erbenn vnnd hanns 

Lempen 

 

Jtem annderthalb morgen Ackhers 

Jm Ainet zwischen hanns lempen 

Vnnd dem weg 

 

Jtem Annderhalb morgen Ackhers 
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an der ainseiten an hannsenn 

merckhlin, vnnd oben an der 

anwennd[en] 

 

<047-v> 

 

Acker in der nehern Zelg 

 

Jtem Dritthalb morgen Jm obern thall 

zwischenn dem widem ackher, vnnd 

Cristman beckher, 

 

Jt[em] Dritthalb morgen Ackhers, Jm 

obernn thal. ainsyt zwischen dem 

widem Acker, vnnd hanns vtz[en] 

 

Wisenn 

 

Jtem ain fiertell wisen vnnder Der 

necker halden, zwischenn Caspar 

Ziegler, vnnd hanns vtzen 

 

Jtem ain fiertell wisen, darunder 

herab gelegenn, zwischenn hannsen 

bissinger vnnd hanns lempen 

 

Jtem Drew fiertell wisen. bey dem 

Egelsew. ainseit hanns Lemp 

vnd Annderseit benedict tuchscherer 

vnd peter wehners Kindt lehen Wiß 

 

<048> 

 

 .............         48 

Jtem annderhalb morgen wisen, Jn 

wid. zwischenn Johann Brun 

vnnd der widem Wisen 

 

Jt[em] ain fiertell wisen daselbst 

zwischen der herschafft wisen 

vnnd hanns Lempen 

 

<048-v> 
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Paulin metzger. petter Dötzler martin 

hült. Connrat schweblin, vnd peter 

schmid der Jung. zu Bessigkain. hab[en] 

Jnn ain lehen (.dess Aigennthumb 

der marggraffschafft badenn 

ist, Daruß zeinsen sie an die  

Caploney pfriennde zu clein Jngerß- 

hein, im wurtembergischen schirm 

Bessigkaimer Stattmeß. gut sauber 

Kouffmans gut 

 

Rockenn --- vj. mlr 

 

Gieter in dis lehen 

Geherig 

 

Ackher in der yssern 

Zelg, 

 

Jtem funff morgen Ackhers bey dem 

braytbronnen. zwischen hannsen 

Lempen, vnnd Benedict tuchscherer, 

vnnd seine mituerwanndten, 

 

<049> 

 

 .............         49 

Jtem zwen morgen Ackers, zwischenn 

den höltzern. ist ain anwennder 

 

Jtem ain morgen Ackhers auch da- 

selbst, ainseit benedict tuchscherers 

Erben sambt seinen mituerwant[en] 

 

Jtem zwen morgen Ackhers Jm 

grundt, zwischen hanns Öttlin 

vnnd <gestrichen: "Kürl"> Kürin metzger, Vnnd 

seines bruders Kinden 

 

Jtem ain morgen Ackers in grunden 

ainseit hanns lemp, annderseit 

benedict tuchscherer, vnnd seine 
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mituerwannten Lehen acker 

 

Jtem ain halben morgen Ackherß 

wolgemessen zwischen Jacoben 

burger, vnnd Zacherius metman, 

 

Jtem ain morgenn Ackhers da- 

selbst zwisch[en] hans lempen, vnd dem 

Widemacker 

 

<049-v> 

 

Jtem drey morgen Ackhers, Jm Aynnet 

Ainseit zwischen hanns wegner, vnd 

vnnser frawen pfrienndt Ackher 

an der Anndern seiten, zwischenn 

martin hülten, vnnd Jorig hotschman 

 

Acker in der miteln 

Zelg, 

 

Jtem zwen morgen Ackers an hanns 

vtzen, vnnd conntz wartmann 

die fallen darein, Jst vnnden ain 

anwennder 

 

Jtem vierthalb morgen, Jm ainet ainseit 

martin hilt. vnnd benedict <gestrichen: "tusc"> tuch- 

scherer, sambt seine mituerwant[en] 

annderseits Jörig balmer, vnnd 

dem widem ackher, 

 

Jt[em] Dritthalb morgen Ackhers, Jm Ainet 

Ainseit Benedict tuchscherers erb[en] 

vnnd dem widem ackher, an der 

<gestrichen: "aid"> andern seiten, an Ennderis 

Junglin 

 

<050> 

 

 .............         50 

Jtem ain halber morgen Ackers wolge- 

messen, zwischen Ennderis Junglin, 
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vnnd hanns truckenscherer 

 

Acker in der nehern 

Zelg, 

 

Jtem ain morgen Ackers im obern 

thall. zwischem widem acker, vnd 

hanns vtzen 

 

Jtem vier morgen Ackers Am 

schemell. zwischen merckhlins 

Erben, vnnd dem widem acker 

 

Jtem zwen morgen hinder sannt 

Josen Capell. zwischen hannsen 

mäder, vnnd Ennderis Junglin 

 

Jtem zwen morgen daselbst wolge- 

messen, zwischen melchior pfeyffer 

vnnd dem Anwender 

 

<050-v> 

 

Jtem zwen morgen Ackhers, vff 

dem linbronner Rain, wolgemessen 

ist ain anwennder 

 

Wisenn 

 

Jtem zwen morgen wisen vnnder 

der Enntzhalden. zwischen hanns 

Lempen. vnnd benedict tucherer 

auch peter wagners Kindt, vnd 

Jre mituerwannten 

 

Jtem ain morgen wisen vnder der 

neckerhalden, stoust an die All- 

mandt, oben Jm spitz, vnnd <gestrichen: "uid"> vnd[en] 

gegen der Statt bessig[en] herJn, an 

Kuriß metzger. vnnd seins bruders 

anstets Kinder, 

 

Jtem annderhalb morgen wisen 
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Jm Aynet, an der obern Wisen 

 

<051> 

 

 .............         51 

Jtem ain halben morgen wisen daselbs 

an der widem wisen, vnnd Jung[en] 

Connrats erbenn, 

 

Dise lehenn sindt alle von wort abge- 

schriben Lut vnnd Jnnhalt vnser 

gnedigen herschafft Salbuch, Jn bey- 

sein der Ersamen Ennderis Junglin 

Ennderis Strowheckher, vnnd conrat 

brachet, die da miessen tragen. der 

lehen gueter, auch die Jhenigen, So es 

Jnnhaben, vnnd von den Ambtleuten 

Dartzu Erwelt 

 

Jerlich vnablässig 

Wein 

 

So hat dise pfrienndt Jerlich vff der 

herschafft badenn zwen Aymer 

weins zu walhain, Jedeß herbst 

vnnder der Keltern zu fassenn 

tut --- ij. Aymer 

 

<051-v> 

 

So hat Dise pfrienndt ain Stuckhlin berg 

weingarts beim pfrienndt hauß 

mag zu gmainen Jarn ertragenn 

tut --- iiij Aimerlin 

 

Sum[m]a ij. Aimer iiij Aimerlin 

 

Ablessig Hellertzins vff 

martini gefallendt 

 

Caspar vngerer. zeinst zehen schilling 

heller, vsser seinem huß zwischenn 

Ennderis vngerer. vnnd Jacob 
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Löcklin --- x. ß 

 

Jd[em] mer. vsser aim halben morgenn 

<gestrichen: Ackers"> weingarts. ob dem. holtz- 

wart an newen Weingarten zwisch[en] 

hansen Kouffman, vnnd Clements 

Lautenschleher. zehen schilling heller 

tut brief vnd sigell tut --- x. ß 

 

<052> 

 

Ablessig Hellertzins vff   52 

Johannes baptiste ge- 

fallenndt 

 

Claus Rieger zu gemercken. zeinst ain 

pfundt Acht schilling heller Vsser 

aim halben morgen Weingarts 

Jn wallamer marckh, vff der 

staig zwischen Reuschlins haintzen 

Vnnd Liennharten binder 

 

heller Zins --- .j. lb. viij. ß 

 

Vnnd ist ain brieff darumb 

vff Jn Weißenndt 

 

P[er]se, 

 

<052-v> 

 

So Hat dise pfriennd 

an aigen Guetern 

 

Ann wisen 

 

Jtem ain morgen bey der mulin ge- 

nannt den garten. Leit zwischenn 

der gemain zu allen orten, vnnd 

Zeinst der herschafft dry schilling 

heller 

 

Mag zu gemainen Jarn ertrag[en] 
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tut --- iiij. lb h[er] 

 

Jtem ain halben morgen in der Aw 

den obern Leut zwischen Junckher 

Jörgen, von Riegßingen, Vnnd 

Burckhart Sturmfederer, Zeinst 

der herschafft, ain schilling zwen 

heller 

 

Hatt zu gemainen Jarn ertrag[en] 

tut --- .j. lb h[er] 

 

<053> 

 

 .............         53 

Jtem ain halben morgen wisen, in 

der aw, der mitell. Leit zwischen 

der pfarr wisen, vnnd fims fry- 

hart. Zeinst ain schilling sechs 

heller, 

 

Hat zu gemeinen Jarn ertragen 

tut --- .j. lb h[er] 

 

Jtem ain halben morgen wisen Jn 

der awe den vnnder leit zwisch[en] 

der pfrienndt wisen von geissing[en] 

vnnd der Kaiserin. Zeinst der her- 

schafft funff schilling, vnd zwey 

sumerhuner, 

 

Hat zu gemainen Jarn ertrag[en] 

tut --- ij lb h[er] 

 

Sumar[um] steter vnnd vnsteter 

hellerzeins --- xiiij lb. viij ß 

 

<053-v> 

 

Ablessig Rocken 

 

Vff Sebastioni 
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Michell Zepplin zu gemerckhen, zeinst 

vier simerin. hailbronner meß 

vsser ainem halbtail weingarts 

am nidern berg. zwischen hannsen 

Storrer. Zeinst den herrn zu Backh- 

nanng, Das neuntail 

 

Rocken --- iiij simerin 

 

Vnnd ist ain brieff dar- 

umb vff Jne lautendt 

 

<054> 

 

Sumarum         54 

 

Alles Einkomens der Caplony 

pfrienndt zu clain Jnngerßh[en] 

 

Gelt --- xiiij lb viij ß 

Rocken --- xx. mlr. iiij simerin 

Wein --- ij Aimer iiij Aimerlin 

 

<054-v leer, 055> 

 

Hailligen pflegschafft 

zu Jnngerßhain 

 

Erstlichs zu grossen 

ynngerßhain, 

 

<055-v> 

 

Ewig vnd vnablessig 

Heller Zeins vsser erb 

Lehenn, 

 

Pangratz vnnd vrban Kallenberger 

wolff dotz vnnd hanns <gestrichen: "milichabern"> 

milin. habenn Jnn zwen morgen 

wisen in der mülgassen, Die 

ecken wisenn genannt. zwischen Der 

friemeß wisen. vnnd der munch 
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gut, Daruß geben sie Jerlichs 

Vff martini --- iij. lb. xij. ß 

 

Vnnd syend Jnen dise zwen morg[en] 

wisen. zu den nachgeschribenn 

Jren vier morgen weingart[en] 

Daruß sie das viertail geben 

allso zum vrbe gelihen word[en], 

vmb das sie dise weingart[en] 

in Bessern Baw vnnd wesen 

haben Vnnd halt[en] mög[en] 

 

P[er]se, 

 

<056> 

 

Ablesig Heller Zeins den Haillig[en]  56 

Sanct martin zu Jnngerß- 

hain vff Martini 

gefallen 

 

Petter Kallennberg zeinst ain schilling 

sechs heller. vß seinem huß vnnd 

hofraitin zwischen Bartlin gerber 

vnnd wenndell Scheffer geleg[en] 

 

Heller Zeins --- .j. ß. vj. h[er] 

 

Hanns vischer, genannt briederß 

hans. Zeinst funff schilling vsser 

seinem huß vnnd hofraitin. zwisch[en] 

hanns schreiner vnnd hanns 

von vlm gelegen 

 

Heller Zeins --- .v. ß 

 

Alt martin Kalberger. zeinst sechs 

heller, vsser ainem Bomgartlin 

vorm Bessigkaimer thor, zwisch[en] 

Annthoni steblin, vnnd dem Weg 

geleg[en] 

 

Heller Zeins --- vj. h[er] 
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<056-v> 

 

Hanns trescher zeinst Siben schilling 

vsser drew viertell wisen, Vnge- 

farlich die schreberin genant, Zwisch[en] 

der gemaindt, vnnd der hofwisen 

geleg[en] 

 

Heller Zeinß --- vij. ß 

 

Hanns Kurtzmaul. zeinst Drey 

schilling Ausser ainer wisenn 

die Staffel wiß genant vnnd 

ist Jetzt zum weingart gemacht 

zwischen dem munchgut vnnd 

Ennderis Kurtzmaul geleg[en] 

 

Heller Zins --- iij. ß 

 

Hanns hirtlissers <gestrichen: "hus"> witfraw zeinst 

funfftzehen schilling vier heller 

vsser zwayenn morgen Ackers 

vngefarlich bey dem galgen, zwisch[en] 

Ennderis Vngerer, Vnnd der 

Lanndstrassen geleg[en] 

 

Heller Zinß --- xv. ß. iiij. h[er] 

 

<057> 

 

Martin bennder zeinst funff pfundt  57 

zwelff Schilling. Laut brieff 

vnnd sigell Jm schrein ligendt 

 

Hellertzeinß ---v. lb. xij. ß 

 

Matheus vischer. zeinst ain pfundt 

funfftzehen schilling. gefelt vff 

martini Laut brieff Vnnd 

sigell. Jm schrein ligen heller 

Zeins --- .j. lb. xv. ß 
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Jörg Ayppurspacher, Jung Ennd- 

eris Kallennberger, Vnnd 

Wolff trescher zeinsen. Ain 

pfundt funfftzehen schilling 

Laut brieff vnnd sigell. Jm 

schrein lig[en] 

 

Heller Zeinß --- j. lb. xv. ß 

 

Alt Hanns vischer zeinst Ain 

pfundt Acht schilling Laut 

 

<057-v> 

 

brieff vnnd sigell. gefelt vff 

Johannis Baptiste, 

 

Heller Zeins --- .j. lb. viij. ß 

 

Hanns Eisenwein. zeinst Vier- 

zehen schilling, gefelt vff martini 

Laut brieff vnnd sigell, Jm schrein 

lig[en] 

 

Heller Zeinß --- xiiij. ß 

 

Fritz vonn bietigkain. Caspar 

fritzen son von geißingen. Zeinst 

ain pfundt acht schilling gefelt 

vff den weissenn sonntag 

laut brieff vnd sigell 

 

Heller Zinß --- j. lb. viij. ß 

 

Jörg haß. schulthaiß vnnd balthaß 

wegner. vnnd hirnlissers wit- 

we. zeinsen zwen schilling vsser 

Dreyen morgen Ackers, Jnn Beth[en] 

zwischen Jörg leserlin, vnd enderis 

Kallenberg[er] 

 

Heller Zinß --- ij. ß 
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<058> 

 

 .............         58 

Caspar fritz. zeinst ain schilling vsser 

ainem morgen Ackers der bihell 

Acker genannt. Bessigkhaimer 

Zelg. zwischen dem pfadt, vnnd 

derAnwandt 

 

Hellertzeinß --- j. ß 

 

Jörg vitheckher. zeinst zwen schilling 

vsser dem Romen Acker, ob der 

ecken wisen clain Jnngerßher 

Zelg 

 

Heller Zinß --- ij ß 

 

Steffan lannduogt. zeinst sechs 

heller, vsser ainem halben 

morgen Weingart, ob dem 

geyßberg, am pfadt, Vnnd 

Gregory Hungerer 

 

Hellertzins --- vj. h[er] 

 

<058-v> 

 

Hanns Kuttelin zeinst zwen schilling 

vsser annderhalben Viertel 

weingart, Jm spatzennberg 

zwischen Jm selbs, vnnd Jung 

Ludwig Kallennberger 

 

Heller Zinß --- ij. ß 

 

Bartlin gerber zeinst zwenn 

schilling vsser ainem Juchert 

Ackers. Bessigkhaimer Zelg 

zwischen jörg hassen Schulthaiß- 

enn, vnnd michell vischer 

 

Hellertzins --- ij. ß 
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Jung Ludwig Kallennberger zeinst 

ain schilling sechs heller, vsser 

annderhalb viertell weingart[en] 

Jm spatzennberg, zwischen hanns 

Küttelin, vnnd dem Weg, 

 

Hellertzinß --- j. ß. vj. h[er] 

 

<059> 

 

 .............         59 

Hanns Bennders seligenn Kynndt 

Zeinsen vier Schilling vsser 

Zwayenn morgen Ackhers 

Bessigkaimer Zelg Am Holder- 

weg zwischen. hanns Eppen- 

spacher. vnnd Jacob Sur 

 

Hellertzinß --- iiij. ß 

 

Hannsen fryharts witfraw 

zeinst zwen schilling, vsser aim 

morgen Ackers, stoust vff 

salemer holtz, Vnnd dem munch 

pfadt 

 

Hellertzinß --- ij. ß 

 

Junckher hanns nothafft. vnnd 

martin bennder. zeynsen vier 

schilling vsser ainem morg[en] 

wisen zu Clain Jnngerß- 

hain. hinder dem Dorff 

 

<059-v> 

 

zwischenn martin bennder, Vnnd 

Junckher Jörgen geleg[en] 

 

Hellertzeinß --- iiij ß 

 

Sum[m]a Hellertzins vff 
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martini gefallenndt 

xv. lb. v. ß.   iiij h[er] 

 

<060> 

 

Ablesig Heller Zeins vff martini  60 

gefallen von vnnser lieb[en] 

frawen Cappell vor 

dem thorff heruß 

gezogen 

 

Connrat leffels witfraw. zeinst 

neun schilling, vnnd Acht heller 

vsser Jrem huß vnnd hofraitin 

mit allem vergriff, vnnd 

dem garten, zwischen Diepolt 

Zimerman, vnnd dem thor 

 

Heller Zinß --- ix. ß. viij. h[er] 

 

Michell schmidt zeinst ain schilling 

drey heller. vsser ainer Juchert 

Ackers in grieninger Zelg zwisch[en] 

Clement Lauttennschleher vnd 

hanns Lesserlin, 

 

Hellertzins --- j. ß. iij h[er] 

 

Hanns Schennckh zeinst <gestrichen: "me"> neun 

schilling vsser seinem Rietberg 

weingart. zwischen Bartlin 

Künbecher vnd Jörig ham[m]er 

 

Heller Zins --- ix ß 

 

<060-v> 

 

Mathiß Strawschnider. zeinst zwen 

schilling ain heller, Vsser 

ainem halben morgen weingarts 

Jm sigentaill Am Ennderis Kal- 

lennberger geleg[en] 
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Hellertzinß --- ij. ß. j. h[er] 

 

Briederßhanns zeinst Süben schilling 

gefelt vff martini Laut brief 

Vnnd sigell 

 

Heller Zinß --- vij. ß 

 

Hanns Kouffman. zeinst Aylff 

schilling drey Heller nach laut 

brieff vnnd sigell 

 

Hellertzinß --- xj. ß. iij. h[er] 

 

Martin vischers witfraw. zeinst 

Drey schilling vsser ainem halb[en] 

morgen weingarts Die schellgaß 

genannt. zwischenn Althanns 

 

<061> 

 

 .............         61 

vonn vlm, vnnd hannsen Eper- 

spacher, 

 

Hellertzinß --- iij. ß 

 

Jung claus bennder. zeinst zwen 

schilling ain heller vsser ander- 

halben morgen Ackers, Jnn 

grieninger Zelg, Jm Grundt, 

zwischenn Althanns vischer, vnd 

gehert, in meßner Zehenden 

 

Hellertzinß --- ij. ß. j. h[er] 

 

Suma vnnser frawen Zins 

auff martini gefallen 

ij. lb. v. ß. iiij. h[er] 

 

<061-v> 

 

Ewig vnd vnablessig 
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hoffgultenn 

 

Laux. bennder, vnnd michell haim 

vnnd hanns hienlin. haben Jnn 

ain hoff, daruß zeinsen sie Jerlich 

vff martini. Jngerscher meß 

 

Rocken --- viij. mlr 

Dinckell --- x mlr 

Habernn --- x. mlr 

 

Gueter so darein gehörig 

 

Ackher in Bessigkaimer 

Zelg, 

 

Ain Halben morgen an Bessig- 

kaimer vnnderr marckht 

vnnd Jörg Epperspach 

 

<062> 

 

 .............         62 

Ain Juchert zwischenn Hartmannß 

hofackher Vnnd Bastion Dietz, 

 

Drey <eingefügt: "thalb"> morgen vngefarlich bey dem 

pfitzenackher, zwischenn Ennderis 

hewickh. vnnd hartmanß hoffackher 

gelegen 

 

Ain fiertell Ackers an michell visch[er] 

 

Ain morgen vorm vorst. hat ain furholtz 

zwischen sichliß hoffacker, Vnnd 

Laux bennder, 

 

Ain morgen Zeucht vff den Vorst zwisch[en] 

Kilgin Lanndtuogt, vnnd Ennderis 

fridell 

 

Ain morgen im Rodtfeldt, an sichlins 

hoffackher, vnnd Kilgin schuchmach[er] 
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<062-v> 

 

Zwenn morgen ziehen vber die strassen, 

zwischenn Jörg Altbiesser vnd dem 

widem acker 

 

Annderhalb morgen, ziehen Vber bessig- 

kaimer weg, zwischen hanns epper- 

spach, vnnd Jörg Epperspach geleg[en] 

 

Ain morgen ob dem holderbronnen 

zwischen hoffacker, vnnd Ludwig 

Vischer 

 

Drey morgen bey lanngenn heg 

ziehenn Vbernn holderweg. Jm 

grundt. zwischenn Martin 

vischers wittwe, vnnd Niclaß 

Leserle, 

 

<063> 

 

Ackher in Bietigkaimer    63 

Zelg 

 

Annderhalb morgen bey dem braitbronen 

am grossen stain, an bessigkaimer 

vnndermarckht, 

 

Drey morgen zu baiden seyten am 

munchgut, 

 

Ain halben morgen auch daselbst zwisch[en] 

der Anwanndt. vnnd freyharts 

witfrawen gelegen 

 

Ain morgen am salmet weg zwisch[en] 

Jacob Kellin. vnnd Jörg Leserlin 

 

Zwen morgen am salemer weg, 

zwischenn Ennderis helwickh 

vnnd wolff trescher 
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Ain morgen Jm sigentail grundt 

zwischenn hanns vmpffer, Vnnd 

hanns schreiner 

 

<063-v> 

 

Ain morg auch Jm sigentayl zwischen 

Jörg Altbiesser, vnnd Annthonin 

steblin geleg[en] 

 

Ain halben morgen ob dem thiergart[en] 

vnnd hanns leserlin 

 

Ackher in griening[er] 

Zelg, 

 

Ain morgen Jm bietigkaimer grundt 

zwischen hofackher, vnnd Connradt 

schmidt, 

 

Zwen morgen auch Jm grundt 

zwischen der Anwandt, Vnnd 

hannsen oberwein, zu Bietigkaim, 

 

Annderhalb morgen Daselbst, vnnder 

dem hagennbiecher, vnd Killingin 

Lannduogt geleg[en] 

 

<064> 

 

 .............         64 

Zwen morgen am Rosen ackher zwisch[en] 

michell Altbiesser vnnd der An- 

wanndt geleg[en], 

 

Annderhalb morgen an der Strassen 

zwisch[en] gregori vnnd Michell 

vischer geleg[en] 

 

Annderhalb morgen am eglosser 

weg. zwischen Althanns vischer 

vnnd palin schmidt geleg[en] 
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Annderhalb morgen am Bietig- 

kaimer Weg, zwischen hannsen 

wing[er] vnnd Ennderis Landt 

uogt, 

 

Zwenn morgen vff der grossenn 

muln, zwischen Ennderis vnger[er], 

vnnd der Anwanndt 

 

<064-v> 

 

Weingart So in gemelten 

Hoff Geherenn 

 

Ain morgen weingarts vssenn Am 

wurmberg. zwischen hannsen gaul 

vnnd Jörg Vischer 

 

Annderhalb morgen Weingarts, ob 

denn prioll weingarten. zwischenn 

hannsen gutknecht, vnnd dem munch 

gut, vnnd seindt dise stuckh vor- 

malß Ackher gewesen 

 

<065> 

 

Wisen in gemelt      65 

höflin gehernn 

 

Ain halber morg vngefarlich die schreib- 

erin genannt. zwischen bartlin Kirn- 

becher. vnnd der hofwisen 

 

Ain halber morg zwischenn siechenhuß 

zwischen palin schmidt. vnd michell 

haim geleg[en] 

 

Annderhalb morgen vff den obern 

wisen. zwischen dem munchgutt 

vnnd stost zu baiden seiten. vff die 

Almet 
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Ain halben morgen hinderm Dorff 

zwischen dess hailligen Aigin wisen 

vnnd Jörg Altbiesser 

 

<065-v> 

 

Weingart so dem Hailligen das 

viertell vnnder der Kelt- 

ernn Geben, 

 

Zwen morgen weingarts am mulch- 

berg zwischen hanns Küttelin vnd 

wolff Doth, vnnd ist man dem nechst[en] 

morgen an hanns Küttelin, Jerlich 

schuldig zuleihenn ain pfundt Heller 

vnd fier mlr Rockhen vnnd zway 

mlr Rockhen. vnd zway mlr Dinckhell, 

vnnd Dartzu yedem morgen funff 

schilling pfallgelts schuldig zugeb[en] 

habenn Jnn panngratz. vnnd vrban 

Kallennberger 

 

Zwen morgen auch am mulberg 

zwischen den obgenannten morg[en] 

vnnd Jörgen Altbiesser, Habenn 

Jnn wolff Dotz. Vnnd hanns 

stainlin 

 

Vnnd megen dise vier morgen zu 

gemainen Jarn vngefarlich Er- 

tragen zum tail Dritthalb Aimer 

Weins, vnnd haben diss Jars nichts 

geb[en] 

 

<066> 

 

Weingart, So dem Hailligen  66 

das funfftail geben vnd[er] 

der Keltern nach dem  

Betthwein, 

 

Hanns Keß. hatt mit sambt dem 

priesterß hannsen, ain morg[en] 
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am schiffacker. zwischen hanns 

mayer. vnnd Jörg Kallenberg[er], 

megen in gemainen Jarn dem 

zum tail ertrag[en] 

thayl --- ½. Aimer 

 

Alt Bartlin Lautennschläher vnnd 

Jacob vischer zu clain Jnngerßhen 

Haben zwenn morgen weingarts 

in vnndern bergen, zu dem obern 

ist der Haillig Schuldig zu leih[en] 

funff .ß. zwischenn Martin 

Bennder, vnnd gall paur meg[en] 

zu gemainen Jarn zum tail 

Ertragen 

thayl --- x. Jme 

 

<066-v> 

 

Dess Hailligen 

Aigen wisen 

 

Ain halben morgen, die stribenn 

wisen. zwischenn der gemaindt 

vnnd Kilgin Kirnnbecher 

 

Ain Halben morgen Vorm Dorff 

Bey dem Bricklin, zwischenn Dem 

weg, vnnd der Spelen, 

 

Ain morg bey dem Siechennhauß 

an der strassen. genannt Die 

Siechenwiß. zwischen der strassen 

vnnd Veltin Lannduogt, 

 

Ain morg wisen vnnd Ackher 

Jm yselbach. zwischen munchgut 

vnnd Jörg Erweinß Weib, 

 

Jdem So Hat der Haillig ain hauß 

vnnd Keller, an Sannt 

 

<067> 
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 .............         67 

Katherinen pfrienndthauß. zeinst 

Jarlich gemelter pfrienndt. ain 

gannß vnnd zway Sumerhien- 

lin, mag zu gemain Jarn vff 

Kamer Vnnd Keller. so die ver- 

lühenn werden ertrag[en] --- j lb. ij. ß 

 

P[er]se 

 

<067-v> 

 

Sum[m]a alles Einkomens 

Der Hailligen zu yngerßh[en] 

an 

 

Gelt tut --- xxij lb iiij ß viij h[er] 

Rocken --- viij mlr 

Dinckell --- x mlr 

Habernn --- x. mlr 

Wein --- iij Aimer x. Jme 

 

<068> 

 

Hailligen pflegschaft   68 

zu clain Jnngerßhein 

 

<068-v> 

 

Jerlich vnablässig Hellertzins 

vnnd Junge huner, vsser 

Heyser Ackher vnnd 

weingarten, vff 

martini gefal- 

lenn, 

 

Theus vischer. zeinst Jerlich. vier 

schilling Heller. vnnd zway 

sumerhuner. vsser seinem 

Hauß vnnd hofraitin Beym 

Burgstall. An sein theus gart[en] 

so dem eytell zeinst gelegenn 
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Heller tzeinß --- iiij. ß 

Sumerhuner --- ij. hun 

 

Hanns Zickh genannt Henlin zeinst 

Jerlich. sechs schilling sechs heller, 

vnnd drew Junge huner, vsser 

seinem hauß vnnd hofraitin 

zu grossen Jnngerßhen, An der 

Kirchgassen, zwisch[en] Jacob vnnd 

Hanns Schreiner geleg[en] 

Hellertzeins --- vj. ß. vj. h[er] 

Junghuner --- iij. huner 

 

<069> 

 

Mayer Hanns zeinst Jerlich zwenn   69 

schilling vsser aim <gestrichen: "der"> Halb[en] morg[en] 

weingarts. ob der speckher Kling[en] 

der Lehins genannt. zwischenn 

Gregorj vischer, Vnnd gregory 

mayernn geleg[en], 

Hellertzinß --- ij. ß 

 

Yttell nothafft zeinst Jerlich sechß 

schilling Heller, vsser .j. morgen 

wisen vngefarlich, Jst Jetzund zu 

aim Acker gemacht, hinder bongart[en] 

stost vff dem bomgart, zu baiden 

seiten, an Jm selbs. 

Heller tzins --- vj. ß 

 

 .............  Gelt --- xviij. ß. vj. h[er] 

Sum[m]a 

 .............  Huner .v. 

 

<069-v> 

 

Jerlich ablessig Hellertzeins 

vsser weingarten Vnnd 

wisen vff martini 

gefallenn, 

 

Hanns Schuchmacher hainrich 
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schuchmachers sun, zu pleidelsa 

zeinst Jerlich <gestrichen: "vff"> aylff schilling 

schilling vsser zwenn morgenn 

weingart. Hinderm pleydelsamer 

waldt der alt mushart genant 

zwischen martin schopffer vßhin 

Ennderis Lempen selbs weingart 

in den an martin schopffer 

Hellertzeins --- xj. ß 

 

Daran geben im Zuhilff Barbara 

geßlins paulins witfrawe 

ii ½. ß vnnd Ennderis Lemp 

ii ½. ß vsser Jrem tail. so sie an 

vermeltem gut Jnnhaben 

 

Theus vischer. zeinst Jerlich zehenn 

schilling. vsser aim morgenn 

weingarts, vnnder der Capellen 

 

<070> 

 

der Herbecher genannt zwischenn   70 

Bastionn Dietzen. vnnd Jm selbs 

Hellertzins --- x. ß 

 

Vnnd gibt Jm Daran zu hilff phi- 

lipp Kaiser zu hepfigkain .v. ß 

vsser seinem tail. so er darann 

Jnnhat 

 

Hanns Kouffman zu grossenn 

Jnngerßhen. zeinst Jerlich drey- 

zehen schilling. vsser ainem Halb[en] 

morgen Weingarts, vnnder Der 

specker Klingen, zwischen conrat 

Rebstockh. vnnd hanns hegelin geleg[en] 

 

Hellertzinß --- xiij. ß 

 

Jörg vischer der Jung zeinst Jerlich 

funff schilling Heller. vsser iij 

viertell weingarts. die stickhlin 



621 GV Bietigheim 1535: Ingersheim: Urtext      Seite 76 von 88 
 

genannt an der eßlich haldenn 

vnnd Jörg Kirschenuogt 

 

Hellertzins --- v. ß 

 

<070-v> 

 

Connrat Rebstockh zeinst Jerlich 

viertzehen schilling. vsser aynem 

halben morgen Weingarts vnnd 

guts Jm wurmberg. zwischenn 

Ludwig Kallennberg vnd end[er]is 

Kurtzenmull. Zeinst vorhin das 

vij tail. Laut brieff vnd sigell 

vff Bartlin Lautenschleher Weiß- 

ennde 

 

Hellertzins --- xiiij. ß 

 

Lenntz Bechmullin. zu Klain Jngerß- 

hain. zeinst Jerlich vier Zehenn 

schilling heller. vsser annder- 

halb morgen ackers, Jm holtz Jm 

weg. Zeicht ann ytels Kinden acker 

Hinuff, vnnd am alt Bartlin 

Lautenschleher, am weg, vnd statt 

der ain halb morg, der gemain 

zu clain Jnngerßhen fur ander- 

Halben guldin, vnnst statt ain 

Halber morg vff die vberbesser- 

ung, nach Laut brieff vnnd 

sigell 

 

Hellertzins --- xiiij. ß 

 

<071> 

 

 .............         71 

Jung weberhanns, vnnd hanns fryhart 

Als treger ein lb vier schilling vsser 

ainer wisen, so Jetzunder zu Krutgart[en] 

gemacht seyenn, ob dem wasserbrunen 

zwischenn Sturmfeders vnnd ytels 
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gueternn gibt wider .v. ß 

 

Hellerzins --- j lb iiij ß 

 

Daran geben Jnen zuhilff. Alt weber 

hanns iiii ½ ß. Jörg Klain iij ß hans 

Kirschenuogt .j. ß vj h[er] simon fryhart 

iij ß. vsser Jrem tail ann disenn 

garten 

 

Connrat Rebstockh vnnd Jaus scheffer 

zeinsen Jerlichs vsser aim morgen 

Weingarts, gelegen vnnder der 

speckh Klingen. zwischen hans vil- 

heckher, vnnder ennderis vnger[er] 

 

Hellertzins --- .j. lb. viij. ß. x. h[er] 

 

Martha lenntz weingarters witfrow 

zeinst Jerlich ain pfundt. vsser aim 

halben morgen Weingarts Jm Rieling 

 

<071-v> 

 

zwischen hanns wagner, vnnd Alt 

bartlin Lautennschlaher. zeinst vorhin 

das sechß tail der herschafft wurtem- 

berg, Jdem Jrm huß vnnd hofraitin 

mit allem begriff. zwischen hannsen 

Fryhart vnnd hanns Reher. Zeinst 

vorhin vj. ß der herschafft wurtemberg 

Laut brieff vnnd sigell vff sie 

weisen 

 

Hellerzins --- .j. lb h[er] 

 

Gall paur.zeinst Jerlich süben schilling 

heller, vß seinem huß vnd hofraitin, 

zwischenn hannsen wagner, vnd Jörg[en] 

Aupperspach gelegen, vnnd darhinder 

Statt vrstatts weys. Ain halber morg 

weingarts, Jm Scharrenberg. Zwisch[en] 

gall paur, vnnd Simon Fryhart, 
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so hanns wagner, herumb vrstats 

weyse. eingesetzt vnnd hafft gemacht 

hat. zeinst obgemelt huß vorhin 

iiij. ß h[er] vnnd ain Sumerhun, 

vnnd der gemelt weingart 

dem Heilligen hieuor. ij f[ierling] wachs 

 

Hellertzins --- vij ß. h[er] 

 

Vnnd Jst ablosig vnnd Kain brieff 

Darumb vfgericht worden 

 

<072> 

 

Jörg Aypperspach zeinst Jerlich sech-  72 

tzehen schilling, vnnd Neun heller 

vsser seinem huß vnnd der hoff- 

raitin, Daruff das hauß stat zwisch[en] 

hannsen wagner, vnnd Jme selbs 

gelegen. zeinst Burckharten Sturmb- 

feder, Nein pfen[n]ing, vnnd zu merer 

sicherheit. so Hat hanns wagner 

vrstats weise, hierumb eingesetzt 

vnnd hafft gemacht. sein halbenn 

morgen Weingarts. in der Aus- 

staig. Zeucht an der clingen abhin 

vnnd an der Annderseiten Ann 

Hannsen wagner gelegen. zeinst 

der herschafft wurtemberg Ain 

schilling vier heller 

 

Hellertzins --- xvj. ß ix. h[er] 

 

Vnnd mag ablesen samentlich 

mit zwelff guldin oder 

taylsam, ye mit vier guld[en] 

vier plapphart. Doch All- 

weg. mit erganngnen gult[en] 

vnnd ist Kain brieff dar- 

umb, 

 

<072-v> 
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Martin bennder zeinst Jerlich Syben 

schilling Heller, vsser Seinem 

Baumgertlin. hinder seiner schuren 

zwischen Jme selbs, vnnd Dess 

Krapffen thor. Zeinst der herschafft 

wurtemberg. ain schilling. Mer 

vsser seinen drey viertell Ackers 

in der Hindern Aw. zwischen hanns 

ytell nothafft, vnnd Hannsen Fry- 

harten gelegen, seindt solliche gieter 

weiter mit zeinsen nit beladenn 

noch in ainichen <gestrichen: "weg"> Anndern 

weg verhafft, dess er bey seinem 

trawen behalten 

 

Hellertzeins --- vij. ß h[er] 

 

Vnnd ist diser zeins ablesig 

vff martini mit Sybenn 

pfunden Haubtgut, vnnd 

erganngen gulten Vnnd 

ist Kain brieff darumb 

 

<073> 

 

 .............         73 

Gall paur zeinst Jerlichenn Vier 

schilling Heller, vsser ainem 

Halben morgen Weingartens 

Jm Rieling zwischen der martha 

vnnd claus bennder, gibt der 

Herschafft wurtemberg, das 

sechßtail. 

 

Hellertzins --- iiij. ß 

 

Vnnd ist wider ableßig mit 

iij. guldin 

 

Sum[m]a viij. lb. xv. ß. vij. h[er] 

 

<073-v> 
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Jerlich ablossig Hellertzins 

vff georgy gefallendt 

 

Martin Bennder zeinst Jerlich Ain 

Guldin. vß seinem hauß vnnd 

hofraitin. bis zum garten. zwisch[en] 

Jörgen vischer, vnnd der Almand 

zeinst vorhin .vj. schilling vj. 

Sumerhuner der herschafft 

Laut brieff vnnd sigell vff Jn 

weisen --- .j. lb. viij. ß 

 

P[er]se, 

 

<074> 

 

 .............         74 

Jerlich Rockenn vff 

martini gefallen 

 

Hanns Freyhart zeinst Jerlich vier 

simerin Rocken vsser Vier 

morgen Ackers, zeucht an Bessig- 

kaimer holtz hinab, an der Ain 

seyten, vnnd ytell nothafft an 

der anndern seyten gelegen zeinsen 

zwen morgen Ackers der herschafft 

ain gannß 

 

Rock[en] --- iiij. simerin 

 

P[er]se, 

 

<074-v> 

 

Jerlich wachs vff martini 

Gefallenndt, 

 

Bartlin lautennschlaher Der Alt 

zeinst ain halb pfundt wachs 

Vsser zwayen morgen Ackhers 

An der lanng hege clain Jnngerß- 

hein herein, vnnd ist ain Anwend[er] 



621 GV Bietigheim 1535: Ingersheim: Urtext      Seite 81 von 88 
 

 

Wachs --- ½ . lb 

 

Hanns wagner zeinst ain Vier- 

ling wachß vsser ainem Halb[en] 

morgen Weingarts genannt 

Der essigberg. zwischenn Gall 

paur, vnnd Simon Freyhart 

gelegen 

 

Wachs --- j vierling 

 

Suma iij. fierling 

 

<075> 

 

 .............         75 

So hat auch der Haillig Ainenn 

morgen wisen am Heyßell- 

bronnen. zwischenn Hannsen 

Freyharten vnnd Bastion Dietz[en] 

gelegen, Jst Aigin dess haillig[en] 

wurt hoch oder nider verlühen 

ertregt zu gemainen Jarn iiii ½ 

pfundt h[er] 

tut --- iiij lb. x. ß 

 

Suma alles Ein- 

komenns 

 

Gelt --- xv. lb. xij. ß. j. h[er] 

Rocken --- iiij. symerin 

Wachs --- iij. fierling 

Sumerhiner --- .v. 

 

<075-v> 

 

Presenntz zu grossen 

Jngerßhain, 

 

<076> 

 

Ablessig Zins an die pre- 
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senntz zu Jnngerßheim 

gehörig gefallend ge- 

mainglich, 

 

Hanns Leserlin, vnnd clemennt 

Lautennschlaher. zeinsen zwelff 

schilling an deß von seinßhain 

Jartag. vsser zwayen morgenn 

Ackers Bym Egloscher weg, zwisch[en] 

Jörg Altbiesser, vnnd dem sichliß 

hoff acker 

thut --- xij. ß h[er] 

 

Clement lautenschlaher. zeinst 

vier schilling. an hennsin 

Nyffers. Jartag. vsser zwayenn 

morgen Ackers. vff dem Werbern 

zwischen der Anwenndin, zu 

allen seuten 

thut --- iiij. ß h[er] 

 

Hanns leserlin vnnd Kilgin Kirn- 

becher. zeinsen Aylff schilling heller 

An connrat schuchmachers Jartag, 

 

<076-v und 077-r fehlen, 077-v> 

 

Althanns vischer . zeinst Acht schilling 

vier Heller. an Hanns nyffers 

Jartag. vsser funff viertail Ackers 

in Burgamer Zelg, Jm lechlin. zwisch[en] 

Hanns leserlin. vnnd der Anwand 

tut --- viij. ß iiij h[er] 

 

Michell leserin zeinst vier heller 

an Kappussin Jartag, Vsser 

zwayen morgen Ackers. in grien- 

inger Zelg, Jm grundt. zwisch[en] hans 

bennders Kinder --- iiij. h[er] 

 

Kilgin Kopp. Jacob paur Vnnd 

michell Schmidt. zeinsen Neun 

schilling. an Bartlin Hirschmans 
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Jartag. vsser ainem morgenn 

Ackers in grieninger Zelg. ob 

der halden mit sambt der helden 

Darunder. die stoust vff die Al- 

mandt zwischen Bartlin vilheckher 

vnnd Jacob leckhlin tut --- viiij. ß h[er] 

 

<078> 

 

 .............         78 

Mathiß vischer. zeinst funff schilling 

heller an haintz Eemeliß Jartag 

vsser ainem fiertell weingarts 

in Routfeldt zwischen hanns dornn 

vnnd Jacob vischernn tut --- v. ß h[er] 

 

Buederhanns. zeinst ain pfundt 

heller. ann connrat Naißlingers 

Jartag vsser seinem hauß vnnd 

hof zwischen hanns schreiner 

vnnd hanns von Vlm 

thut --- j lb h[er] 

 

Connrat schmidt paulin schmids 

Sun zeinst Acht Schilling 

an Jausen harschen Jartag 

vsser ainem morgen Ackhers 

in beßkemer Zelg, vff der höhin 

geet die straß dardurch. zwisch[en] 

Annthonius steublin, vnnd der 

anwenndin, 

thut --- viij. ß h[er] 

 

<078-v> 

 

Hanns stolp vnnd Ennderis lempp 

beid vonn pleidelßhein. zeinsenn 

funff schilling, an haintz Emelins 

Jartag. vsser funff fiertell Ackers 

in bessigkamer Zelg, zwischen Jörg 

hasen vnnd der Anwanndin, 

thut --- v. ß h[er] 
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Lenntz bechmulin, tzu clainen Jngerß- 

hein. zeinst siben schilling. Heller 

vnnd zehen sumerhuner. an dess 

letzers Jartag vsser ainem morg[en] 

Weingarts, Jn vnndern bergen 

zwischen gall paur. vnnd hanns 

Raihernn 

thut --- vij. ß h[er] 

Zeinßhuner --- x. 

 

Martin binder tzu clain Jnngerßhain 

zeinst funff schilling Heller. vsser 

annderhalb morgen Ackers vff 

dem burglin. zwischen hans läserlin 

vnd Jorig hahen 

thut --- v. ß h[er] 

 

<079> 

 

 .............         79 

Jörg haw zeinst zwenn schilling sechs 

heller. vsser aynem halben morg[en] 

Ackers vff dem burglin zwisch[en] 

martin bennder. vnd Ennderis 

vilheckher 

thut --- ij. ß vj h[er] 

 

Die friemeß pfrienndt zeinst 

zway pfundt zeh[en] schilling heller 

an Herr wernnhers sturmfeders 

vnnd gut Herterin. seiner huß- 

frowen Jartag. vsser Ainem 

hof zu möglingen, genant dess 

Herters hoff. laut brieff vnd 

sigell 

thut --- ij. lb. x. ß h[er] 

 

Jst ablesig mit dryssig pfundt 

Heller samennthafft 

 

Alt weber Hennse. Jörg Kirschen- 

faut. Junckher Jörg vnnd enderis 

helwickh. zeinsen sechs schilling 
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sechs Heller. an Hennsin mullers 

 

<079-v> 

 

Jartag. vsser ainer wisen in der 

Aw, die lachen genannt, Jst zum 

tail Jnn necker gefallen --- vj. ß vj. h[er] 

 

Alt hanns weber zeinst zwen schilling 

heller vsser ainer Juchert Ackers 

vff der bilgötz wisen. zwisch[en] Jörg 

Kirschenuogt. vnnd michell haymen 

thut --- ij. ß. h[er] 

 

Jörg Kirschenuogt zeinst ain schilling 

heller vsser ainem morgen Ackers 

zwischenn Alt weber hennsin, 

vnnd dem hofacker tut --- .j. ß h[er] 

 

<080> 

 

 .............         80 

Sannt Katherinen pfrienndt zeinst 

Dreytzehen schilling an herr hainrich 

sturmfeders Ritter, vnd Eelisabeth 

seiner hausfrowen Jartag laut 

seelbuchs 

thut --- xiij ß h[er] 

 

Jdem. Mer zeinst die obgemelt pfriend 

zehen schilling an herr Albrecht[en] 

vonn lutterburg. Jartag Laut 

dess seelbuchß 

thut --- x. ß. h[er] 

 

Jörg Altbiesser zeinst funff schilling 

Heller ann Herr Ludwigs Jartag 

vonn Haylbronn, vsser ainem morg[en] 

wisen. Jhenseit dem neckher. Hatt 

ain spitzenn, Ligt zwischenn 

der vnndermarckht, Vnnd 

Ennderis flickhenn vonn pleid- 

hein 
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thut --- v. ß h[er] 

 

<080-v> 

 

Hanns Dornn. zeinst zwen schilling 

heller auch an obgemelts Herr 

Ludwigs Jartag. vsser seinem 

hauß vnnd hoff Jst vor Jarn Ain 

gart gewesen. zwischen Gaus 

Hennsin. Vnnd Hanns stainlin 

thut --- ij. ß h[er] 

 

Alt Bartlin lautenschleher. zeinst 

funff schilling sechs heller, Vonn 

Sytzen Rusen Jartag. Vsser zway[en] 

morgen Ackers an der lanngen 

hecken. Jn Bessigkaimer marckh 

zwischen Der Anwannd, vnnd 

der Lanngen heggen gelegen 

thut --- v. ß. vj. h[er] 

 

Mullhanns. vonn Murr. zeinst 

ain pfundt. vier schilling ann 

Herr flahen Jartag Vsser ainem 

hauß vnnd hoff. zu Murr Laut 

ains <eingefügt: "houbt"> brieffs 

thut --- j. lb. iiij. ß h[er] 

 

<081> 

 

Weberhennß. zeinst ain schilling 

Heller. an Hanns Schnellers 

Jartag. Vsser ainem Halben morg[en] 

Ackers genannt der Almant Acker 

vnnd Jm selbert vnnd Jörg clim 

thutt --- .j. ß h[er] 

 

Ennderis Kallenberger. zeinst 

funff schilling sechs Heller ann 

dess Helsegerß Jartag, Vsser 

ainem morgen Ackers. Am 

Lichweg. zwischen Bartlin Kirn- 

becher, vnnd Kilion landuogt 
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thut --- v. ß vj h[er] 

 

Jörg vilheckher zeinst sechs schilling 

Heller. ann hanns Nyffers 

Jartag vsser zwayen morgen 

Ackers vnnd weingart. ob der 

Eckhwisen genannt der Romer 

Ackher 

thut --- vj. ß h[er] 

 

<081-v> 

 

Veltin lannduogt. Jörg Murrer vnd 

Claus bennder. zeinsen funff 

schilling Sechs Heller, an Ella 

Buwerlin Jartag. vsser zwayen 

morgen wisen Jn bötten. zwisch[en] 

Claus bennder vnnd Hanns 

louserlin thut --- v. ß vj. h[er] 

 

Hanns Heffner vonn marppach 

zeinst viertzehen schilling. an Jacob 

giltzen Jartag, nach laut brieff 

vnnd sigell 

thut --- xiiij. ß h[er] 

 

Gall Stierlin vonn Clain Jng- 

erßhain. zeinst sechs schilling 

vonn Rucken letzers. Jartag 

vsser ainer Hoffstatt. vnnd 

garten am Weg. vnnd Hanns 

wagnerß Hoffraitin 

thut --- vj. ß h[er] 

 

<082> 

 

 .............         82 

Jörg Eüpperspach vonn cleinenn 

Jnngerßhain. zeinst zwen schilling 

Heller. von Bechtoldt vogels 

Jartag. vsser seinem Hauß vnnd 

hofraitin. zwischen gall paur 

vnnd Burckers garten 
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thut --- ij. ß h[er] 

 

Sum[m]a alles einkomens der 

presentz zu yngerßh[en] an 

 

Gelt --- xiiij lb. iiij. ß. vj. h[er] 

Sumerhuner --- x. 

 

Abgeschrieben vom 25. bis 29. Juni 2014 


